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49. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 

Städtische Seniorennachmittage 
4. März ab 14.30 Uhr, Ottenau, 
Oberweier, Freiolsheim

Ostermarkt und  
Frühlingsfest am 19. März

www.kulturrausch-gaggenau.de                              
www.rantastic.com

03.03.

Michael Krebs

17.03.

Anne Folger

Fo
to

s:
  E

nr
ic

o 
M

ey
er

,  
b7

U
E,

 F
ol

ge
r P

re
ss

ef
ot

o,
  G

an
ki

no
 C

irc
us

 P
re

ss
ef

ot
o kultu

rrausch

Gagg
enau

Evolution nach unten

10.03.

Huub Dutch Duo

Life is fine, when

you’re on Wäscheline!

24.03.

Gankino Circus

Bei den Finnen

Fußnoten sind

keine Reflexzonen

Freitags ins klag
Foto: Stadt Gaggenau

Foto: Stadt Gaggenau
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel.: 07225 98899-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 
Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes

Sprechstunde: Di., 9 bis 12 Uhr, Gemeindehaus St. Josef,
August-Schneider-Str. 17, Udo Süßner, Tel. 07222 78371-13, 
u.suessner@caritas-rastatt.de
Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 

Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Ange-
hörige (im Rathaus). Terminvereinbarungen von Montag bis 
Freitag unter Tel. 07225 6898034.
Frauenselbsthilfe nach Krebs

Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel.: 07224 50141.
Selbsthilfegruppe „Lebenslicht“

nach Depressionen und Angstzuständen, Mo. 18 Uhr, wöchentl. 
Treff in Gaggenau. Info über E-Mail lebenslicht.shg@web.de, 
Tel.: Monika 07224 67977
Hospizgruppe Gaggenau

Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau
IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle

Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. Rastatt 
und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und Familien-
zentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555
Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt 

Kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen. 
Ansprechpartner: Sebastian Elter, Tel.: 07225 983514. 
Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige

In der St. Laurentius Kirche Bad Rotenfels, Murgtalstr. 21, 
Informationen unter Tel.: 07225 1344.
Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem

Die Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem Achern-
Rastatt trifft sich nach Absprache. Info bei Heinz Vollmer,
Tel.: 07223 900928.
Freundeskreis LOS Murgtal

Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller 
Suchtarten – kostenlose Gruppenabende, Mi. von 18.45 bis 
21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder 
www.freundeskreis-los-murgtal.de
Kompass-Gruppen

Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Jeden Do. von 19.30 bis 21 Uhr in Gaggenau. 
Frauengruppe jeden ersten Mi. im Monat von 19 bis 20.30 
Uhr in Gaggenau. Tel.: 07225 970165 oder 07224 68324, 
www.kompass-gruppe.de
Betreuungsgruppe für Demenz-Patienten

Die Betreuungsgruppe trifft sich montags von 14 bis 17 Uhr 
im Helmut-Dahringer-Quartiershaus, Bibliothek, Bismarck-
straße 6 in Gaggenau.
Kontakt: H. Fleischmann, Tel. 07225 2979 oder 
Helmut-Dahringer Haus, Tel. 07225 6850.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240

Ärztlicher Notdienst
Allgemeine Notfallpraxis Baden-Baden, Klinikum Mittelba-
den - Klinik Baden-Baden Balg, Balger Straße 50, 76532 Ba-
den-Baden. 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 8 bis 22 Uhr
In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 benachrichtigt werden.
Mo. bis Fr. 9 bis 19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur 
für gesetzlich Versicherte 0711 96589700 oder docdirect.de
Allgemeinärztlicher Bereitschafts- und Notfalldienst 116117
Augenärztlicher Bereitschafts- und
Notfalldienst  116117
Bereitschaftsdienste siehe oben,
zusätzlich mittwochs von 13 bis 8 Uhr am Folgetag.
Kinderärztlicher Notfalldienst  116117
Klinik Baden-Baden Balg, Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Str. 50, Mo. bis Do. 19 bis 22 Uhr, Fr. 18 bis 22 Uhr, 
Sa., So., Feiertage 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 12012000
oder: https://www.kzbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr

Samstag, 4./Sonntag, 5. März
Tierarztpraxis Schwarzach, Körnersbühnd 4, Rheinmünster / 
Schwarzach,  07227 8455

Kliniken
Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Samstag, 4. März
Marien-Apotheke, Ooser Bahnhofstr. 19, Baden-Baden (Oos), 
 07221 61679
Sonntag, 5. März
Löwen-Apotheke, Igelbachstr. 3, Gernsbach,  07224 3397

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333

Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Traditioneller Ostermarkt mit  
verkaufsoffenem Sonntag und Frühlingsfest der Lebenshilfe am 19. März
Der Frühling schickt schon seine 
ersten Vorboten, während sich 
der Winter in die Berge zurück-
zieht und dem Osterhasen für sei-
ne Vorbereitungen Platz macht.

Vergangene Woche hat der 
Osterhase in der Gaggenau-
er Innenstadt schon die Ört-
lichkeiten für den geplanten 
Ostermarkt inspiziert. Auch 
in diesem Jahr werden zahl-
reiche Kunsthandwerker und 
Hobby-Künstler aus der gan-
zen Region am Sonntag, 19. 
März, wieder allerlei Kreatives 
aus ihren Ideen-Werkstätten 
anbieten. Mit rund 70 Ausstel-
lern sind der Marktplatz, die 
Fußgängerzone und die untere 
Hauptstraße voll besetzt. Das 
Interesse für die Teilnahme 
als Aussteller am Gaggenauer 
Ostermarkt war so groß, dass 
mittlerweile eine Warteliste 
eingerichtet worden ist.

In diesem Jahr wird das kulinari-
sche Angebot für den traditionel-
len Ostermarkt weiter ausgebaut. 
So finden sich neben Bratwurst, 
Cevapcici-Burger und Churros 
nun auch weitere Leckereien vom 
Grill, Flammkuchen, Kartoffelsup-
pe, Kaffee und Kuchen, Crêpes, 
portugiesische Spezialitäten und 
einiges mehr. Der verkaufsoffene 
Sonntag findet parallel zum Os-
termarkt am Sonntag, 19. März, 
statt. Der Gaggenauer Einzelhan-
del lädt zum Schauen, Stöbern 
und Entdecken der aktuellen 
Frühjahrstrends von 13 bis 18 Uhr 
in die Geschäfte in der Gaggenau-
er Innenstadt ein. Für Kraftfahr-
zeuge wird im Zuge des Oster-
marktes die untere Hauptstraße 
an diesem Sonntag gesperrt sein.

Frühlingsfest der Lebenshilfe 
rund um den Josef-Treff
Das Frühlingsfest ist neben dem 
Advents-Bazar eine traditionelle 
Veranstaltung der Lebenshilfe 
Rastatt/Murgtal. In diesem Jahr 
hat sich die Lebenshilfe ent-

schlossen, nicht – wie bislang – 
auf dem Gelände der Ottenauer 
Werkstatt zu feiern, sondern in 
die Gaggenauer Innenstadt zu 
gehen. Dort wird am Sonntag, 
19. März, von 11 bis 18 Uhr rund 
um den Josef-Treff der traditi-

onelle Verkauf der österlichen 
Bastelarbeiten, eine Bewirtung 
und eine Präsentation der Le-
benshilfe organisiert. 

Damit soll zum Ausdruck ge-
bracht werden, dass Inklusion 
mitten in der Stadt und Teil 
eines fröhlichen Festes sein 
soll. Zufällig ist der 19. März im 
Heiligenkalender der Josefs-
tag, so dass der Josef-Treff für 
dieses Frühlingsfest der ideale 
Ort ist. Schon am Freitag, 17. 
März (10 bis 17 Uhr) und am 
Samstag, 18. März (10 bis 16 
Uhr), werden am Josef-Treff 
Bastelarbeiten zum Verkauf 
angeboten. Bei einem Orts-
termin am Josef-Treff haben 
sich Oberbürgermeister Chri-
stof Florus, Lebenshilfevorsit-
zender Prof. Dr. Rupert Felder 
und der für die Organisation 
zuständige stellvertretende 
Lebenshilfe-Vorsitzende Jür-
gen Kappenberger ein Bild von 
den Vorbereitungen für das 
Frühlingsfest gemacht.

 
Von links: City Manager Philipp Springer, der Osterhase, Prof. Dr. Rupert Felder (Vorsitzender der 
Lebenshilfe Rastatt/Murgtal), Jürgen Kappenberger (stellvertretender Vorsitzender der Lebenshilfe 
Rastatt/Murgtal), OB Christof Florus, Melitta Strack, Dominik Müller (beide Vorstand der Werbege-
meinschaft „Lebendiges Gaggenau“). Foto: Stadt Gaggenau

 
Nachdem sich die Narren verabschiedet haben, hat sich der Oster-
hase in der Innenstadt umgesehen. Foto: Stadt Gaggenau

Städtischer Seniorennachmittag: 4. März  
in Ottenau, Oberweier und Freiolsheim
Dieses Jahr lädt Oberbürger-
meister Christof Florus nun 
wieder zu den beliebten Se-
niorennachmittagen in Gag-
genau ein.

Schon am kommenden Sams-
tag, 4. März, finden die ersten 
Seniorennachmittage in Otte-
nau (Merkurhalle), Oberweier 

(Eichelberghalle) und in Frei-
olsheim (Mahlberghalle) statt. 

Die Veranstaltungen begin-
nen jeweils um 14.30 Uhr. 

Die Seniorennachmittage sind 
offen für alle Interessierten. 
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Öffnungszeiten für die  
städtischen Gartenabfallplätze
Seit dem 1. März gelten auf allen 
städtischen Gartenabfallplät-
zen folgende Sommeröffnungs-
zeiten bis zum 31. Oktober:
Bad Rotenfels
Donnerstag, 14 bis 17.30 Uhr
Samstag, 13 bis 17.30 Uhr
Ottenau
Mittwoch, 14 bis 17.30 Uhr
Samstag, 12 bis 18 Uhr

(Im Juli und August ist der 
Gartenabfallplatz Ottenau 
nur samstags geöffnet)

Michelbach
Dienstag, 14 bis 17.30 Uhr
Samstag, 13 bis 17.30 Uhr
(Im Juli und August ist der 
Gartenabfallplatz Michel-
bach nur samstags geöffnet)

i
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Keine Corona-Verordnungen mehr in Baden-Württemberg
Seit dem gestrigen Mittwoch, 
1. März, gibt es in Baden-Würt-
temberg keine Corona-Verord-
nung mehr. Auch weitere da-
mit verbundene Verordnungen 
enden damit.

70 Corona-Verordnungen wur-
den in den letzten drei Jahren 
vom Land erlassen. Nun ist man 
in der Endemie angekommen 
und benötigt keine Regelwerke 
mehr im Kampf gegen das Coro-
na-Virus. Es gibt nun auch keine 
Testpflicht mehr in Pflegeeinrich-
tungen und Krankenhäusern.

Auch die Maskenpflicht für 
Personal, Bewohner und Pati-
enten in Pflegeeinrichtungen 
und Krankenhäusern ist mit 
dem 1. März 2023 beendet.

Bis zum 7. April 2023 beibehalten 
wird die Maskenpflicht für Besu-
cher in Pflegeeinrichtungen und 
Krankenhäusern. Ebenso gilt bis 
zum 7. April eine Maskenpflicht für 
Patienten in ambulanten Einrich-
tungen (Arztpraxen und andere). 
Allerdings steht es allen Einrich-
tungen frei von ihrem Hausrecht 

Gebrauch zu machen und den-
noch beispielsweise eine Masken-
pflicht in ihren Räumen zu fordern.

Wer krank ist, bleibt zuhause
Gesundheitsminister Manne 
Lucha erklärte vor wenigen Ta-
gen „Wir sind in der Endemie 
angekommen, das Coronavirus 
bleibt und wir setzen auf Ei-
genverantwortung. Was akute 
Atemwegserkrankungen an-
geht, bewegen wir uns auf dem 
Niveau vor der Pandemie. Klar 
ist, das Coronavirus bleibt uns 

erhalten. Wie wir uns eigen-
verantwortlich vor Infektions-
krankheiten schützen können, 
wissen wir alle mittlerweile. Es 
gilt auch weiterhin: Wer krank 
ist, bleibt zuhause. Zudem ist 
der Impfschutz immer aktuell 
zu halten. Außerdem empfeh-
le ich vulnerablen Gruppen, 
sich eigenverantwortlich ent-
sprechend der AHA+L-Regeln 
zu schützen. Bei Kontakt mit 
vulnerablen Gruppen appel-
liere ich an Rücksicht und 
Verantwortung aller. Dies gilt 
insbesondere während der 
Atemwegsinfektionssaison.“

Keine kostenlosen  
Bürgertests mehr
Am 28. Februar endete die Coro-
na-Testverordnung und damit 
der kostenlose Bürgertest. Wei-
terhin wird Interessierten aber 
die Möglichkeit geboten, gegen 
Bezahlung Antigen-Schnell-
tests oder PCR-Tests durchfüh-
ren zu lassen. Das Testzentrum 
in der Jahnhalle wird in den 
nächsten Tagen schließen.

Die Stadtverwaltung hält ihre 
Corona-Hotline vorerst noch auf-
recht und steht für Fragen unter 
07225 962-111 zur Verfügung.

 
Ab sofort gibt es keine kosten-
losen Bürgertests mehr.
 Foto: Testen_Getty Images_ 

krisanapong detraphiphat

Jeden Donnerstag eine neue Umfrage 
in der Gaggenauer Bürger-App
Die Gaggenauer Bürger-App 
bietet die Möglichkeit, an 
Umfragen teilzunehmen. 
Ab dem heutigen Donners-
tag ist die folgende Frage 
eine Woche lang online: Die 
Bürger-App hat jetzt 5.000 

Abonnenten. Was schätzen 
Sie besonders an der App?
Stimmen Sie jetzt ab. Die 
Umfrageergebnisse sind di-
rekt in der App abrufbar und 
werden wöchentlich auch an 
dieser Stelle veröffentlicht.

Foto: Stadt Gaggenau

Veranstaltungen 
vom 2. bis 12. März
Donnerstag, 2. März
15.30 Uhr, Theater Patati 
Patata – Der dickste Pingu-
in vom Nordpol, Jahnhalle 
Gaggenau, Veranstalter: Kul-
turamt Gaggenau

Freitag, 3. März
20 Uhr, Michael Krebs – Evo-
lution nach unten, klag-Bühne 
Gaggenau, Veranstalter: Ran-
tastic GmbH Kleinkunstbühnen

Samstag, 4. März
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz, in Gaggenau
14.30 Uhr, Städtischer Seni-
orennachmittag, Ottenau, 
Oberweier, Freiolsheim, Ver-
anstalter: Stadt Gaggenau – 
Gesellschaft und Familie
20 Uhr, The Johnny Cash 
Show, Jahnhalle Gaggenau, 
Veranstalter: Paulis Veran-
staltungsbüro Braunschweig

Samstag, 4. März  
und Sonntag, 5. März
9 bis 17 Uhr, Branchenevent 
für den Funktionsmodellbau, 
Unimog-Museum an der B462, 
Veranstalter: Unimog-Museum

Dienstag, 7. März
19 Uhr, Literaturkreis Stadt-
bibliothek: Buch des Abends 
– „Harte Jahre“ von Mario 
Vargas Llosa, Stadtbiblio-
thek, Eintritt frei, Veranstal-
ter: Stadtbibliothek

Mittwoch, 8. März
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz, in Gaggenau

Donnerstag, 9. März
14 Uhr, Seniorennachmittag: Bil-

dervortrag, Gemeindehaus „St. 
Johannes“, Veranstalter: Forum 
„Älterwerden“ St. Johannes

Freitag, 10. März
19.30 Uhr, Filmabend: Natur 
und Abenteuer, Eichelberg-
halle Oberweier, Veranstal-
ter: Förderverein zur Heimat-
pflege Oberweier
20 Uhr, Huub Dutch Duo – Life 
is fine, when you‘re on Wäsche-
lein!, klag-Bühne Gaggenau, Ver-
anstalter: Kulturamt Gaggenau

Samstag, 11. März
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz, in Gaggenau
10 und 11 Uhr, Minimusik – 
Bühne frei für die Kurzen, zwei 
Konzerte in der Aula der Hans-
Thoma-Schule, Veranstalter: 
Musikschule Gaggenau
14 Uhr, Afrikanische Percus-
sion für die ganze Familie, 
Trommelevent mit Notker 
Dreher, Musikschule Schul-
str. 3, Veranstalter: Musik-
schule Gaggenau

Großer Bücherflohmarkt mit 
Literatur zum Minipreis von 
Dienstag, 7. März bis Sams-
tag, 1. April. Der Flohmarkt 
kann während der üblichen 
Öffnungszeiten der Stadtbi-
bliothek besucht werden.

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock
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Workshop „Gebäude und Energieversorgung“ im Zuge des Quartierskonzepts für Dachgrub
Welche Heizungstechnologien 
gibt es? Wie werden diese ge-
fördert und welche passt zu wel-
chem Haus? Fragen darauf gibt 
es für die Bewohner des Quar-
tiers Dachgrub bei einem weite-
ren Informationsabend am Mitt-
woch, 8. März, um 18 Uhr in der 
Festhalle Bad Rotenfels.

Etwas für den Klimaschutz tun, 
gleichzeitig Energiekosten sen-
ken sowie Anreize für sinnvolle 
Investitionen schaffen – diese 
Ziele verfolgen die Stadt Gag-
genau und die Stadtwerke mit 
dem Quartierskonzept für den 
Bereich Dachgrub in Bad Ro-
tenfels. Im November fiel der 
Startschuss für das Quartiers-
konzept Dachgrub. Die Auftakt-
veranstaltung war auf große 
Resonanz bei den Haus- und 
Wohnungsbesitzern gestoßen. 
Nun soll es einen Workshop 
unter der Überschrift „Gebäude 

und Energieversorgung“ geben. 
An diesem Abend erhalten die 
Besucher einen Überblick über 
nachhaltige Heizungstechnolo-
gien und die Fördermöglichkei-
ten. Darüber hinaus können in 
kleineren Gruppen Erfahrungen 

ausgetauscht, Fragen beantwor-
tet und Ideen zu individuell pas-
senden Versorgungsoptionen 
gesammelt werden. Die daraus 
resultierenden Ergebnisse der 
Workshops sollen im fertigen 
Konzept berücksichtigt werden. 

Zudem wird es einen weiteren 
Workshop zu den Themen Mo-
bilität und Klimaanpassung 
geben. Der genaue Termin wird 
rechtzeitig bekannt gegeben.

Mittlerweile ist auch die Be-
gehung durch das Quartier 
erfolgt. Dabei wurde eine Be-
standsaufnahme der Mobili-
tätssituation und der Klima-
anpassung gemacht sowie die 
Häuser der Gebäudeeigentü-
mer fotografiert, die bei der Fra-
gebogenaktion mitmachen. Die 
Stadtverwaltung und die Stadt-
werke Gaggenau, die Energie-
agentur Mittelbaden und die 
EnergyEffizienz GmbH freuen 
sich über rege Teilnahme an 
den bisherigen Angeboten und 
hoffen auf gute Resonanz beim 
ersten Workshop Gebäude und 
Energieversorgung am Mitt-
woch, 8. März, um 18 Uhr in der 
Festhalle Rotenfels.

 
Das Quartier Dachgrube. Foto: Stadt Gaggenau

Türkisch-Islamische Gemeinde sammelt für Erdbebenopfer knapp 11.000 Euro
Die Frauengruppe der Ditib Sul-
tan Ahmet Moschee Gaggenau 
veranstaltete letzte Woche am 
Josef-Treff in Gaggenau einen 
Kuchenverkauf, dessen Erlöse 
den Erdbebenopfern in der Tür-
kei gespendet werden.

Bereits zuvor gab es einen Ku-
chenverkauf in der Moschee 
und am vergangenen Samstag 
hatte die Ditib Jugendgruppe 
auf dem Marktplatz noch lan-
destypische Speisen zum Ver-
kauf angeboten. Im Rahmen 
ihrer Verkaufsaktionen von tür-
kischen Spezialitäten konnte die 
Türkisch-Islamische Gemein-
de für die Erdbebenopfer im 
türkisch-syrischen Grenzgebiet 
eine Spendensumme in Höhe 
von insgesamt 10.960 Euro 

einsammeln. Auch Oberbürger-
meister Florus bedankte sich bei 
allen Beteiligten und Helfern 
für die tollen Aktionen und das 
große Engagement. Wer helfen 
möchte, kann weiterhin auf fol-
gende Konten spenden:

An die Katastrophenschutzbe-
hörde der Türkei „AFAD“
IBAN: 
DE50 5122 0700 2000 4524 54
SWIFT: TCZBDEFF

An TÜRK KIZILAY – Größte 
Hilfsorganisation der Türkei 
(Teil der Internationalen Rot-
kreuz- und Rothalbmond-Be-
wegung)
IBAN: 
DE 26 5122 0700 1080 0000 01
SWIFT: TCZBDEFF

 
OB Christof Florus bedankte sich persönlich für das Engagement.
 Foto: Stadt Gaggenau

Anpassung Buslinien  
Schülerverkehr ab dem 27. Februar
Mit Beginn des Unterrichtes nach 
den Fastnachtsferien hat der 
Karlsruher Verkehrsverbund (KVV) 
die Fahrpläne einzelner Bus-Linien 
im Schülerverkehr seit Montag, 27. 
Februar optimiert. Dies betrifft die 
Bus-Linien 244 und X44.

Es gibt nun eine neue Fahrt 
der Bus-Linie X44 um 6.28 Uhr 
ab Bad Herrenalb Bahnhof 

auf dem regulären Linienweg 
über Selbach nach Baden-
Baden. Dadurch kann die bis-
herige Fahrt der Bus-Linie 244 
um 6.28 Uhr ab Bad Herrenalb 
Bahnhof zukünftig bereits um 
6.39 Uhr und somit zwei Mi-
nuten früher an der Haltestel-
le Loffenau Breitenackerweg 
beginnen. Weitere Infos unter 
www.kvv.de.

Elektrohypersensibilität -  
Treffen für betroffene Menschen
Die Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Elektrohypersensi-
bilität (EHS) trifft sich wieder 
einmal im Monat freitags um 
18.30 Uhr in Rastatt. 

Das erste Treffen findet am 
Freitag, 3. März, statt. Betroffe-
ne und Interessierte erhalten 
bei der Kontakt- und Informa-
tionsstelle für Selbsthilfe im 

Landkreis Rastatt und Stadt-
kreis Baden-Baden Auskunft 
über den genauen Ort der 
Treffen. Anmeldung per Mail: 
E-sens@gmx.de oder über die 
Kontakt- und Informations-
stelle für Selbsthilfe im Land-
kreis Rastatt und Stadtkreis 
Baden-Baden unter Tel. 07222 
381 2376 oder selbsthilfe@
landkreis-rastatt.de.
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Weitere Spenden für nachhaltige Projekte und Kinder aus der Ukraine
Bereits seit zwei Jahrzehnten 
spenden die beiden Gagge-
nauer Firmen Holz- und Roll-
ladenbau Hurrle für nachhal-
tige Projekte von terre des 
hommes. 

Anfang des Jahres wurden wei-
tere 1.500 Euro eingesammelt, 
mittlerweile sind in den letzten 
Jahren insgesamt 34.750 Euro 
zusammengekommen. Mit der 
aktuellen Spende werden Kinder 
in und aus der Ukraine, die un-
mittelbar vom Krieg betroffen 
sind, unterstützt (Lebensmittel, 
Hygieneartikel und medizini-
sche Hilfsgüter, Evakuierungen, 
Reha). „terre des hommes“ ist 
seit März 2022 in der Ukraine 
und in Anrainerstaaten aktiv, 
um Kindern und Jugendlichen 
wirksame Hilfe zukommen zu 

lassen. Auch in Deutschland 
werden Projekte für ukrainische 
Kinder gefördert. Die zweite 

Hälfte der Handwerker-Spende 
wird für Kinder in den indischen 
„Mica“-Minen verwendet, um 

ihnen eine Chance für die Zu-
kunft zu vermitteln. Das Mine-
ral muss unter unmenschlichen 
Bedingungen aus tiefen Gruben 
gewonnen werden. Arbeitsun-
fälle (auch tödliche) sind häu-
fig, denn die Schächte brechen 
ein oder laufen bei Regen mit 
Wasser voll. Erwachsene und 
Kinder werden verschüttet 
und ersticken ohne Aussicht 
auf Hilfe. Dank der Hilfe auch 
aus dem Murgtal konnte eine 
Brückenschule für Mädchen 
und Jungen errichtet werden, 
die bisher in den Mica-Minen 
schuften mussten. Darüber hi-
naus werden die Eltern gleich-
zeitig darin ausgebildet, kleine 
Gewerbe wie Schneiderei oder 
Hühnerzucht aufzubauen, um 
den Unterhalt für ihre Familien 
zu sichern.

 
Von links: Simon Baumann (Holzbau Hurrle), Heinz Wolf (terre 
des hommes), Stella Thielbeer und Jens Tschirner (beide Rollladen-
bau Hurrle). Foto: terres des hommes/Wolf

Hospizausbildung - Orientierungsseminar am 25. und 29. März
Die ehrenamtliche Hospizgrup-
pe Gaggenau hat sich zur Auf-
gabe gemacht, Menschen in ih-
rer letzten Lebensphase sowie 
ihre Angehörigen bestmöglich 
zu begleiten. 

Um dieses wertvolle Angebot 
für betroffene Mitbürger im ge-
samten Gaggenauer Stadtge-
biet sowie in den Gaggenauer 
Pflegeheimen aufrechterhalten 
zu können, werden neue Mit-

arbeiter dringend gebraucht. 
Da die Nachfrage nach Sterbe-
begleitungen stetig zunimmt, 
bietet die Hospizgruppe Gag-
genau in diesem Jahr eine Aus-
bildung für interessierte Frauen 
und Männer zur hospizlichen 
Begleitung an. Jede Person, die 
psychisch und physisch stabil 
ist, hat die Möglichkeit, sich 
für die Ausbildung anzumel-
den. Die Ausbildungszeit vom 
Grundseminar im Juni bis zu 

den Aufbauseminaren dauert 
rund vier Monate. Damit Inte-
ressierte sich zunächst einen 
Überblick über die Ausbildung 
verschaffen können, ist dem 
Vorbereitungskurs ein Orientie-
rungsseminar vorgeschaltet.

Dieses Seminar findet an 
zwei Tagen statt, und zwar 
am Samstag, 25. März von 9 
bis 16 Uhr und am Mittwoch, 
29. März von 18 bis 20 Uhr, im 

Mehrzweckraum des Helmut-
Dahringer-Quartierhauses, 
Bismarckstraße 6 in Gaggenau.

Infos und Anmeldungen: Son-
ja Schlenker (07225 73214, mo-
bil: 0173 3293212), Mail: info@
welschlenker.de oder Herbert 
Walterspacher, (07225 983236, 
mobil: 0172 7225500), Mail: 
H.M.Walterspacher@gmx.de
Weitere Infos unter  
www.hospizgruppe-gaggenau.de.

Jugendamt Rastatt sucht Pflegefamilien für Kinder und Jugendliche
Das Jugendamt des Landkreises 
Rastatt sucht junge Familien, 
Ehepaare oder alleinstehen-
de Personen, die bereit sind, 
Kindern, die nicht in ihrer Her-
kunftsfamilie bleiben können, 
als Pflegeeltern für eine be-
stimmte Zeit oder dauerhaft ein 
liebevolles Zuhause zu geben. 

Bei einem Informationsabend 
am Mittwoch, 8. März, um 18 
Uhr im Landratsamt Rastatt 

(Raum D 0.07) wird der Pflege-
kinderdienst des Jugendamtes 
über die Arbeit von Pflegeel-
tern berichten, die Aufgaben 
des Jugendamtes vorstellen 
und auch das ein oder andere 
Fallbeispiel aufzeigen. In Pfle-
gefamilien sollen die Kinder 
altersgerecht aufwachsen, 
Beziehungen aufbauen, sich 
integrieren und sich als voll-
wertiges Familienmitglied 
fühlen. Gleichzeitig haben sie 

die Möglichkeit, den Kontakt 
zu ihrer Herkunftsfamilie über 
regelmäßige Umgangskon-
takte aufrechtzuerhalten. Pfle-
geelternbewerber werden im 
Rahmen eines Qualifizierungs-
kurses auf die Tätigkeit vorbe-
reitet. Hierbei werden unter 
anderem die unterschiedlichen 
Gründe beleuchtet, aus wel-
chen für ein Kind eine Pflege-
familie gesucht wird sowie 
Erwartungen des Jugendam-

tes an künftige Pflegefamilien 
aufgezeigt. Ebenso werden die 
Unterstützungsmöglichkeiten, 
die der Pflegekinderdienst des 
Jugendamtes den Pflegeeltern 
anbieten kann, dargestellt.

Für weitere Informationen 
und Rückfragen stehen die 
Mitarbeiter des Pflegekinder-
dienstes des Jugendamtes 
Rastatt zur Verfügung unter 
Tel. 07222 3812259.

Neue Homepage für Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB)
Die Informations-, Beratungs- 
und Beschwerdestelle Baden-
Baden Rastatt (IBB-Stelle), ist 
nun auch mit einer neuen Home-
page gestartet. 

Die neue Webseite soll über die 
Arbeit und die Kontaktmöglich-
keiten informieren. Unter ande-
rem bieten zahlreiche Links und 
Download-Möglichkeiten Infor-

mationen über regional beste-
hende Hilfeangebote, medizini-
sche Dienste, zur Klinik-, Arzt- und 
Therapeutensuche und allgemei-
ne Informationen über psychi-

sche Erkrankungen. Infos unter 
Tel. 07221 969 555 (Anrufbeant-
worter ist geschaltet) oder www.
ibb-baden-baden-rastatt.de oder 
per Mail: fragen@ibb-bad-ra.de.
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Geflügelpest im Landkreis Rastatt nachgewiesen
Bei einer tot aufgefundenen Möwe 
im Landkreis Rastatt wurde die 
Geflügelpest amtlich festgestellt. 
Deshalb werden Geflügelhalter 
werden dazu aufgerufen, die Bi-
osicherheitsmaßnahmen zu prü-
fen und gegebenenfalls in ihrem 
Bestand zu verstärken, um so ihre 
Tiere bestmöglich zu schützen.

Um eine weitere Ausbreitung 
der Seuche zu verhindern, hat 
das Landratsamt Rastatt die 
erforderlichen Maßnahmen im 
Rahmen einer Allgemeinverfü-
gung festgelegt: in einem Kor-
ridor von 500 Metern entlang 
des Rheins im Landkreis Rastatt 
muss zur Vorbeugung der Ein-
schleppung der Geflügelpest in 
Hausgeflügelbestände sämtli-

ches Geflügel bis einschließlich 
Sonntag, 2. April, grundsätzlich 
im Stall gehalten werden. Sollte 
eine Aufstallung nicht möglich 
sein, kann für Kleinbestände in 
begründeten Ausnahmefällen 
von dieser Regelung abgesehen 
werden. Ausnahmen sind nur 
möglich, wenn der Auslauf für 
das Geflügel mit engmaschi-
gen Netzen nach Oben und zur 
Seite so gesichert ist, dass der 
Zugang von Wildvögeln zum 
Hausgeflügelbestand ausge-
schlossen ist. Auch Geflügel-
märkte und -ausstellungen 
dürfen deshalb bis einschließ-
lich 2. April nicht stattfinden. 
Das Landratsamt Rastatt weist 
außerdem darauf hin, dass 
alle Geflügelhaltungen, unab-

hängig davon, ob die Tiere zu 
Erwerbs- oder Freizeitzwecken 
gehalten werden, beim Veteri-
näramt anzuzeigen sind.

Aufgefundene Todesfälle  
oder kranke Wildvögel melden
Die Bürger werden gebeten, 
vermehrt aufgefundene To-
desfälle oder kranke Wildvögel, 
insbesondere Wasservögel, 
Greifvögel und aasfressende 
Vögel wie zum Beispiel Raben 
und Krähen den zuständigen 
Veterinärbehörden beim Land-
ratsamt Rastatt (Amt für Vete-
rinärwesen und Lebensmittel-
überwachung) unter genauer 
Angabe des Fundortes zu mel-
den. Dieses organisieren dann 
die Abholung, Untersuchung 

und Entsorgung der veren-
deten Tiere. Kranke Tiere und 
Tierkadaver sollten ohne Infor-
mation an die Behörde nicht 
vom Fundort entfernt werden, 
um eine weitere Verschlep-
pung der Seuche zu vermeiden. 
Die Meldung verendeter oder 
kranker wildlebender Wasser-
vögel, Greifvögel und Raben-
vögel im Landkreis Rastatt ist 
unter Telefon 07222 381-5400 
oder per E-Mail unter amt54@
landkreis-rastatt.de möglich.

Die Allgemeinverfügung ist un-
ter www.landkreis-rastatt.de 
einsehbar und weitere Infos zur 
Vogelgrippe gibt es unter www.
mlr.baden-wuerttemberg.de, 
www.rki.de oder www.fli.de.

Seminar für Gruppenleitungen in der Kinder- und Jugendarbeit
Das Team „Jugendarbeit und 
Jugendschutz“ des Landrat-
samtes Rastatt bietet vom 16. 
bis 18. März und vom 24. bis 
26. März eine Gruppenleiter-
schulung für Interessierte ab 16 
Jahren in der Jugendherberge 
in Herrenwies an. Für Einsteiger 

in die ehrenamtliche Kinder- 
und Jugendarbeit vermittelt 
das Seminar, das sich über zwei 
Wochenenden erstreckt, not-
wendiges Basiswissen. Neben 
rechtlichen und pädagogischen 
Grundlagen wie Aufsichts-
pflicht, Gestaltung einer Grup-

penstunde oder Leitungsstile 
werden auch praktische Tipps 
vermittelt. Darüber hinaus 
lernen die Teilnehmer neue 
Spielideen kennen und können 
ihre Erfahrungen austauschen. 
Nach Abschluss der beiden Ver-
anstaltungen und Nachweis ei-

nes Erste-Hilfe-Kurses kann die 
Jugendleitercard „JULEICA“ be-
antragt werden. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Anmeldung bis 
Montag, 6. März, telefonisch 
unter 07222 381 2257 oder per 
E-Mail an jugendreferenten@
landkreis-rastatt.de.

Vortragsveranstaltungen für Landwirte zum Gemeinsamen Antrag 2023
Das Landwirtschaftsamt des 
Landratsamts Rastatt lädt 
alle interessierten Landwir-
te zu zwei Veranstaltungen 
zum Gemeinsamen Antrag 
2023 ins Landratsamt Rastatt, 
Am Schlossplatz 5, ein. Los 
geht es am Montag, 6. März, 

um 19 Uhr mit der ersten 
Veranstaltung zum Thema 
„Gemeinsamer Antrag 2023: 
Informationen zu den neuen 
Förderprogrammen der 1. Säu-
le mit Schwerpunkt Ökorege-
lungen und Konditionalität“. 
Eine zweite Veranstaltung 

zum Thema „Neuerungen in 
FIONA 2023“ findet am Mon-
tag, 20. März, um 19 Uhr statt. 
Beide Veranstaltungen wer-
den im Hybridformat ange-
boten. Eine Teilnahme an den 
Veranstaltungen ist somit in 
Präsenz oder online möglich. 

Anmeldungen sind für beide 
Veranstaltungen, sowohl für 
eine Teilnahme in Präsenz als 
auch online, erforderlich. 

Anmeldung über den Veranstal-
tungskalender unter https://
rastatt.landwirtschaft-bw.de.

Neues aus der Stadtbibliothek

Blubbernder Besuch in der Stadtbibliothek
Im Rahmen einer Lesereise be-
suchte die Autorin und Illustra-
torin Nina Müller am vergan-
genen Dienstag gemeinsam 
mit dem Kinderbuchhelden 
„Kuschelflosse“ die Stadtbib-
liothek Gaggenau.

Schüler der zweiten Klasse der 
Hans-Thoma-Schule durften 
gemeinsam mit Nina Mül-
ler und Kuschelflosse in eine 
einzigartig fantasievolle Un-
terwasserwelt eintauchen. 

Dabei funkelten die Augen 
und alle Ohren waren fröh-
lich gespannt. Nina Müller las 
aus ihren liebevoll illustrierten 
Büchern und bezog die Kinder 
interaktiv in die Geschichten 
ein. Sie bebilderte die Lesung 
mit einer Beamer-Projektion 
und zeichnet die Protagonis-
ten live. Am Ende der Lesung 
durften sich alle Zuschauer 
eine kleine Überraschung aus 
Kuschelflosses Schatztruhe 
mit nach Hause nehmen.

 
Autorin Nina Müller liest Kuschelflosse. Foto: Stadtbibliothek
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Sachbücher aus dem  
Penguin Verlag
Buttlar, Horst von:
Das grüne Jahrzehnt: Wie die 
Klimakrise die Wirtschaft re-
volutioniert, 2022. - 335 S.
ISBN 978-3-328-60256-9
SY: Hbk 1
Horst von Buttlar, Chefredak-
teur von „Capital“, betrachtet 
erstmals die Auswirkungen der 
Klimakrise auf die heimische 
Wirtschaft: Anhand zahlrei-
cher Beispiele – von Konzernen 
wie BASF oder Thyssenkrupp 
bis zu jungen Firmen wie Nor-
thvolt oder Climeworks, die an 
innovativen Technologien for-
schen – zeigt er, welche Strate-
gien Unternehmen verfolgen, 
welche Risiken und Herausfor-
derungen es gibt.

 
 Fotos: Penguin Verlag

Atalay, Pinar:
Schwimmen muss man selbst: 
Wie ich als Arbeiterkind den 
Weg ins deutsche Fernsehen 
fand, 2021. - 333 S.
ISBN 978-3-328-60201-9
SY: Byk
Die bekannte Journalistin und 
Ex-Moderatorin der „Tagest-
hemen“ erzählt aus ihrem Le-
ben und setzt sich mit der Fra-
ge auseinander, welche Rolle 
die Herkunft für den Werde-
gang eines Menschen spielt.

Kinderbücher aus dem  
Prestel Verlag
Cliff, Cynthia:
Der wilde Garten, 2022. - o. 
Zählung : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-7913-7511-3
SY: 1
Julie und ihr Großvater sind 
das ganze Jahr über in den 
Wäldern, Teichen und Wie-
sen, die ihr Städtchen um-
geben. Die Einwohner des 
Städtchens lieben hingegen 
ihren Gemeinschaftsgarten. 
Eines Tages werden Pläne ge-
schmiedet, den Stadtgarten 
nach außen zu erweitern. Julie 
und ihr Großvater bangen um 
den Lebensraum ihrer wilden 
Tierfreunde. Sie müssen ih-
ren Nachbarn zeigen, dass die 
umgebende Natur wertvoll 
und schützenswert ist.

 
 Fotos: Prestel Verlag

Medway, Jim:
Große Hunde, kleine Hunde: 
alle Hunde dieser Welt. - 31 S. 
: überw. Ill.
ISBN 978-3-7913-7318-8
SY: 4.3
Mehr als 250 verschiede-
ne Hunderassen aus aller 
Welt werden hier auf großen 
Schaubildern in Farbzeich-
nungen vorgestellt, verschie-
denen Kategorien zugeordnet 
und in einem Gesamtregis-
ter mit wenigen Worten be-
schrieben.

Kulinarisches aus dem  
Silberburg Verlag
Hild, Nikola:
Schwäbisch backen: Süß und 
deftig - 50 raffinierte Rezepte 
aus der Heimat, 2022. - 118 S. 
: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-8425-2375-3
SY: Xeo 24
Dieses Backbuch präsentiert 50 
raffinierte schwäbische Rezep-
te bekannter Klassiker, die man 
kennen sollte. Die Autorinnen 
greifen traditionelle deftige 
und süße Rezepte auf und in-
terpretieren sie pfiffig und neu. 
Ob Aufläufe, Kuchen, Partyge-
bäck und Häppchen für unter-
wegs, für jeden ist etwas dabei.

 
 Fotos: Silberburg Verlag

Hild, Nikola:
So schmeckt´s bei uns daheim: 
36 köstliche Klassiker der ba-
dischen und schwäbischen 
Küche, 2022. - 91 S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-8425-2380-7
SY: Xeo 211
Dieses Kochbuch vereint die 
36 beliebtesten traditionellen 
badischen und schwäbischen 
Küchenklassiker aus Baden-
Württemberg. Von Gaisbur-
ger Marsch, Maultaschen in 
der Brühe und Nonnenfürzle 
bis zu Badischer Zwiebelsup-
pe. Hier ist garantiert für je-
den Geschmack etwas dabei.

 

Spannende Romane aus dem 
Kindler Verlag
Griffin, Anne:
Die Bestatterin von Kilcross: 
Roman, 2022. - 382 S.
ISBN 978-3-463-00036-7
SY: SL
Jeanie Masterson ist die Toch-
ter des Bestatters in dem 
irischen Städtchen Kilcross. 
Ihre besondere Gabe, mit 
den Verstorbenen sprechen 
zu können verleiht ihr einen 
besonderen Status, zugleich 
bedeutet sie aber auch eine 
große Bürde: Denn sie muss 
entscheiden, welche Bot-
schaften sie den Verbliebenen 
übermittelt. Als ihre Jugend-
liebe Fionn nach London geht, 
fühlt Jeanie sich zum Bleiben 
verpflichtet, weil sie hier in 
Kilcross gebraucht wird. Aber 
vergessen kann sie ihn nie.

 
 Fotos: Kindler Verlag

Barreau, Nicolas:
Die Zeit der Kirschen: Roman, 
2021. - 405 S.
ISBN 978-3-463-00016-9
SY: SL
Köchin Aurélie und Schrift-
steller André sind seit einem 
Jahr ein Paar. Gerade als An-
dré seiner Liebsten einen Hei-
ratsantrag machen will, lernt 
sie den Sternekoch Jean-Ma-
rie kennen und bucht einen 
Kochkurs bei ihm. In André 
beginnt die Eifersucht zu na-
gen ... Fortsetzung von „Das 
Lächeln der Frauen“.

Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail: Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek
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dernde Maßnahmen kein Anspruch auf Zuteilung in alter Lage, 
das heißt, dass bei der Neuzuteilung nicht sicher ist, dass die 
Teilnehmenden ihre Grundstücke exakt an der alten Stelle wie-
der zugeteilt bekommen.
In der Öffentlichen Bekanntmachung des Feststellungsbe-
schlusses wurde ausdrücklich auf das Bestehen der Verände-
rungssperre hingewiesen.
Damit zukünftig keine weiteren Unannehmlichkeiten oder 
Probleme entstehen, möchten wir alle Teilnehmer hiermit 
auffordern, im Vorfeld von Veränderungen bei der Flurbereini-
gungsbehörde im Landratsamt Rastatt zu fragen, ob diese der 
Veränderungssperre unterliegen. Bitte wenden Sie sich hierzu 
per E-Mail an Flurneuordnung@landkreis-rastatt.de oder tele-
fonisch an 07222/381-4150.

Landkreis Rastatt,  
Untere Vermessungsbehörde
Ankündigung von Vermessungs- und Grabungsarbeiten  
in den Gemarkungen Bischweier und Rotenfels in den  
Gewannen Brüchel, Holderwäldele und Galgenfeld
Das Landratsamt Rastatt – Amt für Flurneuordnung, Geoinformati-
on und Vermessung (untere Vermessungsbehörde) wird ab der 10. 
Kalenderwoche 2023 in der Gemarkung Bischweier und Rotenfels, 
zwischen den Gewannen Brüchel, Holderwäldele und Galgenfeld, 
Vermessungs- und Grabarbeiten durchführen. Bei den Arbeiten 

handelt es sich um Grenzfeststellungen gemäß §5 Abs.3 Vermes-
sungsgesetz für Baden-Württemberg (VermG). Sie stehen im Zu-
sammenhang mit der geplanten Flurbereinigung „Bischweier“.
Folgende Flurstücke sind betroffen:
Gemarkung Bischweier:
46/13, 1112/16, 1350/3, 1513, 1514, 1515, 1516, 1528, 1529, 1531, 1532, 
1533, 1534, 1535, 1536, 1561/1, 1561/2, 1562, 1563, 1564, 1566, 1567, 
1568, 1569, 1570, 1571, 1573/1, 1586, 1588/1, 1590, 1591, 1592, 1594, 
1595, 1596/1, 1596/2, 1597, 1598, 1599, 1600, 1601, 1602/1, 1602/2, 
1603, 1605, 1606, 1607, 1609, 1610, 1611, 1612, 1613, 1614/1, 1614/2, 
1615, 1616, 1617, 1618, 1619, 1620, 1620/1, 1621, 1629/3, 1629/5, 3956
Gemarkung Rotenfels:
3747, 3768, 3769, 3769/1, 3771, 3772, 3773, 3774, 3775, 3776, 4865, 
4865/1, 4897, 4898, 4901, 4902, 4903, 4904, 4905, 4906, 4907, 
4908, 4909, 4916, 4938, 4939, 4940, 4941, 4942, 4943, 4944, 
4945, 4966, 4967, 4968, 4969, 4970, 4971, 4972, 4973, 4974, 
4975, 4976, 4977, 4978
Den Grundstückseigentümern steht die Möglichkeit offen, bei 
den Vermessungsarbeiten dabei zu sein, ihre Anwesenheit ist 
jedoch nicht erforderlich.
Die mit der Durchführung der Vermessungsarbeiten beauftragten 
Personen sind nach §17 VermG befugt, die Flurstücke zu betreten.
Weitere Auskünfte erteilt das Landratsamt Rastatt – Amt für 
Flurneuordnung, Geoinformation und Vermessung unter der 
Tel.07222 381–4171, Frau Schöffer bzw. E-Mail: amt41@landkreis-
rastatt.de

ENDE DER AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN

Afrikanische Percussion  
für die ganze Familie
Am Samstag, 11. März findet 
von 14 bis 16 Uhr in der Musik-
schule ein Workshop „Fami-
lientrommeln“ unter Leitung 
von Notker Dreher statt. Es 
handelt es sich um ein zwei-
stündiges Trommel-Event, in 
dem das spielerische Element 
im Vordergrund steht. Ein 
Rhythmusspaß für die ganze 
Familie - alle Interessierten ab 
6 Jahren können teilnehmen. 
Die Kosten betragen jeweils 20 

Euro/pro Erwachsenen und 15 
Euro/pro Kind. Wertgutscheine 
des Sozial- und Familienpasses 
der Stadt Gaggenau können 
eingelöst werden. Mindestteil-
nehmerzahl sind vier Erwach-
sene und vier Kinder. Anmelde-
schluss ist am 3. März. Nähere 
Informationen und Anmeldun-
gen sind über das Sekretariat 
unter Tel. 07225 4707 bzw. per 
Mail info@musikschule-gag-
genau.de erhältlich.

 
Familientrommeln in der Musikschule. Foto: Notker Dreher
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Gründung einer  
Selbsthilfegruppe für Transsexuelle
Auch in Zeiten, in denen „diversity“ 
groß geschrieben wird, ist der Um-
gang mit Transsexualität in der Ge-
sellschaft nach wie vor schwierig.

Sich zu outen erfordert sehr viel 
Mut und Selbstsicherheit sowie 
den Rückhalt der Familie, weiß 
Max N. (Name geändert) aus ei-
gener Erfahrung. Deshalb will N. 
eine Selbsthilfegruppe für trans-
sexuelle Menschen ins Leben ru-
fen, um einen Raum anzubieten, 
in dem offen mit dem Thema 
Transsexualität umgegangen 
wird. Innerhalb eines geschüt-
zen Rahmens sollen Betroffene 
der Frage nachgehen können, 
was Transsexualität mit ihnen 

und ihren Familien macht. „Sich 
gegenseitig zu stärken und sei-
nen Selbstwert zu steigern ist ein 
wichtiger Bestandteil der Selbst-
hilfe“, betont die Kontakt- und 
Informationsstelle. Betroffene 
aus dem Raum Bühl, Baden-Ba-
den und Rastatt sollen motiviert 
werden, sich bei der Kontakt- und 
Informationsstelle für Selbsthilfe 
zu melden. Finden sich genügend 
Personen, wird ein erstes unver-
bindliches Kennenlerntreffen im 
Landratsamt Rastatt angesetzt. 
Die Kontakt- und Informations-
stelle für Selbsthilfe beim Landrat-
samt Rastatt berät und begleitet 
Personen bei der Gründung von 
Selbsthilfegruppen.

Termine und

Yoga-Workshop für Erwachsene
Am Samstag, 18. März findet 
im Jugend- und Familienzent-
rum in Gaggenau, Hauptstra-
ße 1, von 10 bis 11.30 Uhr ein 
Yoga-Workshop mit Stefanie 
Traub statt. Diese sanfte Yoga-
Einheit zum Thema „selflove“ 
ist genau das Richtige für 
diejenigen, die sich an einem 
Vormittag Entspannung wün-
schen. Die Teilnehmer können 
sich auf Klang, Duft und eine 
sanfte Dehnung freuen und 
haben Zeit zur Ruhe zu kom-
men und Atemübungen und 
Meditation auszuprobieren. Es 
ist keine Yoga-Erfahrung erfor-

derlich. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 15 Euro. Infos und An-
meldung: Steffi-1990@web.de

Diese Woche  
im Josef-Treff
Fr., 3. März, ab 9 Uhr
Farbrausch verkauft Ge-
stricktes und Genähtes
Sa., 4. März, 9 bis 14 Uhr
Realschule Gaggenau bie-
tet Fleischkäseweck an
Mi., 8. März, 9 bis 14 Uhr
s´Bienenlädle Sulzbach lädt 
zum Bienentag ein

i

Kultur

Kulturrausch im März – Jeden Freitag wird Musik gespielt auf der klag-Bühne
Den Anfang macht Michael 
Krebs morgen Abend, Freitag, 
3. März mit krachend schönen 
Piano-Songs und richtig guten 
Texten.

Der Künstler beschäftigt sich 
mit der Evolution nach unten 
und präsentiert fluffige Lieder 
über Krisen, True Crime und 
Verzweiflung. Optimismus 
aus Notwehr ist das. Weil un-
sere multikatastrophale Zeit 
kaum noch zu ertragen ist. Ein 
Abend mit Krebs ist ein sich 
stetig wandelndes Ereignis. 
Der begnadete Songschreiber 
und Musiker liebt den Kontakt 

mit dem Publikum und feiert 
die Improvisation.

Der charismatische Musik-En-
tertainer Huub Dutch in Kom-
bination mit dem bluesigem 
Bühnen-Stoiker Chris Oettin-
ger stehen für großartiges 
Entertainment. Zum Einsatz 
kommen skurrile Instrumen-
te wie „Wäscheleinophon“, 
Gesang, Trompete und Flü-
gel. Swingende Klassiker und 
charmante Songs aus eigener 
Feder, mal fetzig, mal roman-
tisch, mit sprachgewitzten, 
intelligenten Texten. Das al-
les bietet das Huub Dutch 
Duo am Freitag, 10. März und 
knüpft an einen mitreißen-
den Auftritt letztes Jahr bei 
den Kleinkunstnächten im 
Schlosszelt an.

Den Flügel bringt auch Anne 
Folger am Freitag, 17. März 
zum Klingen. Es wird ein 
Abend mit Geschichten, wun-
derschön arrangierten Liedern 
und einer Menge Humor. Mit 
Wortwitz und Ironie nimmt 
sie sich selbst und andere auf 
die Schippe, gibt Tipps, die 
eigene Großartigkeit zu be-
leuchten und weniger Schmei-
chelhaftes in die Fußnoten zu 
packen. Kein Wunder, dass die 
charmante Sängerin und Pia-
nistin mit ihrem musikalisch 
vielseitigen Programm in den 
letzten Jahren zahlreiche Prei-

se eingeheimst hat. Die vier 
Ausnahmemusiker aus Fran-
ken fühlen sich von Finnland 
geradezu magisch angezo-
gen und so packten sie ihren 
Bandbus und brachen zu einer 
Reise auf. Heraus kommt ein 
musikalisch-kabarettistisches 
Kulturspektakel der Extra-
klasse von und mit Gankino 
Circus (Freitag, 24. März). Fin-
nische Polkas treffen auf frän-
kischen Rock´n´Roll, virtuose 
Weltmusik aus eigener Feder 
verschmilzt mit unkonventio-
nellen Interpretationen alter 
finnischer Volkslieder oder 
klassischer Werke.

Das Abschiedskonzert von Ti-
kibar am Samstag, 11. März ist 
bereits ausverkauft.

Die Veranstaltungen beginnen 
um jeweils um 20 Uhr, Einlass 
ist um 18 Uhr. Tickets sind auch 
an der Abendkasse erhältlich. 
Weitere Infos unter www.kul-
turrausch-gaggenau.de oder 
www.rantastic.com.

Kulturrausch für Kids – Der dickste Pinguin 
vom Pol - Theater in der Jahnhalle
Für die Familienvorstellung 
des Theaters Patati-Patata 
am Donnerstag, 2. März in 
der Jahnhalle gibt es an der 

Tageskasse ab 15.15 Uhr noch 
Tickets. Weitere Infos unter 
www.kulturrausch-gagge-
nau.de.

 
Polka trifft Rockn‘ Roll bei Gan-
kino Circus aus Franken.  
 Foto: Sascha Herrmann

 
Im März startet Michael Krebs 
freitags auf der klag-Bühne.
 Foto: Rattenscharf Fotos
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• 21. Mai: Grenzwegwanderung. Doowallhexen aus Michel-
bach und Flößer aus Hörden sind dabei. Abschluss in der 
Mönchhofhütte

• 31. Mai: Start mit Qigong auf der Murgwiese. Jeden Mitt-
woch bis 2. Juli mit Eva Tenzer vom TB Selbach

• 2. Juni: Historische Stadtführung in Gaggenau mit Abschluss 
im Christophbräu

• 3. Juni: Dorfführung in Sulzbach
• 17. Juni: Radtour „Quer durch Gaggenau“
• 25. Juni: Kunst im Kurpark
• 1. Juli: Ortsführung durch Ottenau
• 1. Juli: Gaggenauer Geschichten Garten im Kurpark (weitere 

Termine siehe GAWO)
• 8. Juli: Dorfführung in Hörden
• 23. Juli: Geführte Tour de Murg mit dem Freizeitexpress 

(Start in Freudenstadt und Abschluss an der Radfahrerkirche 
in Hörden)

• 20. August: Tour de Murg mit dem Freizeitexpress – Geführ-
te Nationalparktour. Start und Abschluss in Baiersbronn

• 25. August: Historische Stadtführung in Gaggenau und Ab-
schluss im Christophbräu

• 9. September: Ortsführung in Ottenau
• 10. September: Geführte Bürgerwanderung auf dem Chai-

senweg, Gottesdienst am Vormittag in der Bernharduskir-
che in Baden-Baden, Abschluss in Bad Rotenfels (Salmen)

• 17. September: Tour de Murg, Kirchentour mit dem Freizeit-
express. Start in Baiersbronn und Besichtigung verschiede-
ner Kirchen talabwärts. Abschluss in der Radfahrerkirche in 
Hörden. Ökumenische Veranstaltung

• 8. Oktober: Michelbacher Rundwegtag der Rundwegfreunde 
Michelbach mit Abschluss in einer Gaststätte

• 22. Oktober: Dorfführung in Michelbach mit Abschluss im 
Heimatmuseum (mit Vesper)

Anmeldungen zu verschiedenen Touren im Bürgerbüro/Stadt-
info der Stadt Gaggenau unter Tel.: 07225 962 444. Alle Infos 
unter www.aktf-gaggenau.de

BILDUNG

Goethe-Gymnasium
Goethe-Big-Band beim Grammy-Gewinner:  
Studioworkshop bei der SWR Big Band
Ob sich das frühe Aufstehen wohl gelohnt hat? Erwartungs-
froh und noch etwas müde stehen die Gaggenauer Schülerin-
nen und Schüler vor dem SWR Funkstudio bei der Villa Berg in 
Stuttgart und warten auf Klaus-Peter Schöpfer. Der langjährige 
Gitarrist der SWR Big Band und damit auch frisch gebackener 
Grammy-Gewinner wird sie heute vier Stunden lang musika-
lisch durch einen Studioworkshop führen. Am Ende des Tages 
sollen zwei Titel unter professioneller Anleitung aufgenommen 
sein. Mit von der Partie sind auch zwei Toningenieure und ein 
Auszubildender des SWR. Alle vier Aufnahmeprofis wissen, wie 
man die Jugendlichen motiviert und sind hervorragend aufein-
ander eingespielt. Schöpfer findet routiniert das richtige Maß 
zwischen positiver Bekräftigung und effektiven Verbesserungs-
vorschlägen, so dass sich alle leicht von seiner lockeren und op-
timistischen Ausstrahlung anstecken lassen. „Es ist schon toll, 
dass die SWR-Big Band uns diesen Einblick in die Arbeitsweise 
bei einer Studioaufnahme ermöglicht“, findet der Big-Band-
Leiter Matthias von Schierstaedt und freut sich darüber, dass 
sein Ensemble so selbstständig und gewissenhaft mitarbeitet, 
dass er sogar selbst mit seiner Posaune mitspielen kann. Immer 
wieder dürfen die Musikerinnen und Musiker in den Aufnahme-
raum und hören, wie sie auf der Aufnahme klingen und wo es 
noch Verbesserungspotential gibt. Mit diesen Eindrücken geht 

ZUHAUSE GESUCHT
Levi, der vierjährige, ver-
schmuste Rüde hat Tempera-
ment und ist schlau. Er lebt in 
der Auffangstation am Baden 
Airpark und kann dort nach 
Absprache besucht werden. 
Info, Tel. 0171 4747811.
Anouk, eine ca. 2 Jahre alte, 
kastrierte Mischlingshündin, 
lebt auch in der Auffangstati-
on mit ihren Hundefreunden 
zusammen und wünscht sich 
einen Platz, gern mit Auslauf-
möglichkeiten in einem Gar-
ten. Natürlich sollte auch das 
Gassigehen zum Schnuppern 
und Erkunden nicht fehlen. Sie 
ist verträglich und anhänglich.

Infos unter www.tiere-brau-
chen-freunde.de oder unter 
Tel. 07221 9929770 (bitte auf 
AB sprechen).

PARTEIEN

SPD
Radlmarkt am 18. März und Versammlung am 16. März
Der traditionelle Radlmarkt der SPD Gaggenau 2023 findet in 
diesem Jahr am Samstag, 18. März von 8.30 bis 12 Uhr auf dem 
Marktplatz statt. Die Fahrräder können an diesem Termin ab 8 
Uhr angeliefert werden. Diese Veranstaltung ist mittlerweile 
seit fast 30 Jahren eine feste Größe im Gaggenauer Veranstal-
tungskalender. Die Sozialdemokraten hoffen auch in diesem 
Jahr wieder auf viele erfolgreiche An- und Verkäufe.
Zwei Tage zuvor, am Donnerstag, 16. März, führt die SPD um 20 
Uhr in Schmauser‘s Restaurant (Spoga Ottenau, Nebenzimmer) 
eine Versammlung durch. Im Zentrum wird dabei natürlich die 
bevorstehende OB-Wahl stehen. Es können aber auch andere 
kommunalpolitische Themen angesprochen und diskutiert wer-
den. Die Bevölkerung ist zu dieser Versammlung eingeladen.
Gerd Pfrommer

AUS DEN ARBEITSKREISEN

Tourismus / Freizeit
AKTF-Veranstaltungen 2023
Der Arbeitskreis Tourismus-Freizeit (AKTF) hat die Termine für 
seine Veranstaltungen 2023 festgelegt – ein vielfältiges Ange-
bot des AKTF und seiner Partner für alle interessierten Bürger.
• 23. April: Dorfführung in Michelbach mit Abschluss im Hei-

matmuseum (mit Vesper)
• 28. April: Historische Stadtführung in Gaggenau mit Ab-

schluss im Christophbräu
• 7. Mai: Geführte „Tour de Murg“ mit dem „Freizeitexpress“ 

von Freudenstadt bis Hörden (Abschluss im Museumshof 
Haus Kast)

• 14. Mai: Bürgerwanderung auf den Markgraf-Wilhelm-We-
gen (Abschluss auf dem Hexentanzplatz mit den Schanzen-
bergweibern)

• 19. Mai: Abendführung durch Winkel

 
Anouk wünscht sich am liebs-
ten eine Familie, bei der sie le-
ben kann. Foto: www.
 tiere-brauchen-freunde.de



GAGGENAUER WOCHE · 02. März 2023 · Nr. 9    |   15

Schule, Konrad-Adenauer-Str. 4
Inhaber des „Gaggenauer Familien- und Sozialpasses“ erhal-
ten auf die oben aufgeführten Veranstaltungen 15 % Ermäßi-
gung. Weitere Informationen und Anmeldung auch zu anderen 
Kursen in der VHS Geschäftsstelle Gaggenau, Hauptstr. 36a 
(ehem. Eisenwerke), montags 9 bis 12 Uhr, donnerstags 17 bis 
19 Uhr unter Tel. 07225 98899 3520 oder per Mail gaggenau@
vhs-landkreis-rastatt.de oder im Internet unter www.vhs-land-
kreis-rastatt.de.

SENIOREN

Seniorenrat
Aktuelles
Internet-Beratung
Das Internetcafé in der Marxstr. 7 in Ottenau ist donnerstags 
ab 14 Uhr geöffnet. Das eigene Gerät kann mitgebracht werden 
(Passwörter mitbringen). Eine Beratungseinheit beträgt etwa 
eine Stunde, es wird eine Gebühr von fünf Euro erhoben. Wäh-
rend der Beratung besteht Maskenpflicht.

Reparaturcafé des Seniorenrates Gaggenau
Anmeldung bei Herbert Asch, Mail: repcafe_gaggenau@online.
de oder unter Tel. 07222 988359. Nach Absprache wird ein Re-
paraturtermin an einem Mittwoch angeboten. Zur Reparatur 
werden nur Kleingeräte angenommen, die man selbst transpor-
tieren kann. Die Reparaturen werden von den ehrenamtlichen 
Helfern kostenlos ausgeführt. Es gilt Maskenpflicht. Der Zugang 
zum Reparaturcafé ist nicht barrierefrei.

Rückenschule und Muskelaufbautraining
In Kooperation mit dem Fitness-Center Murgtal, Leopoldstr. 1, 
werden mittwochs um 9 Uhr und 9.45 Uhr Trainingseinheiten 
in der Rückenstraße unter professioneller Anleitung angeboten. 
Vorher und nachher ist die freie Nutzung der Übungsgeräte 
möglich. Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig. Bitte 
Trainingsbekleidung und ein Handtuch mitbringen. Eine nor-
male Sportgesundheit ist ausreichend.

Mehrgenerationen-Frühstück im Helmut-Dahringer-Quartierhaus
Das öffentliche Frühstück in Kooperation mit dem Helmut-Dah-
ringer-Quartierhaus findet jeden zweiten und vierten Samstag im 
Monat statt. Die nächsten Termine sind am 11. und am 25. März 
um 9 Uhr. Zur Deckung der Kosten wird um eine Spende gebeten.

Rückenschule und Muskelaufbautraining
In Kooperation mit dem Fitness-Center Murgtal, Leopoldstr. 1, 
werden dienstags und mittwochs um 9 Uhr und 9.45 Uhr Trai-
ningseinheiten in der Rückenstraße unter professioneller An-
leitung angeboten. Vorher und nachher ist die freie Nutzung 
der Übungsgeräte möglich. Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
notwendig. BitteTrainingsbekleidung und ein Handtuch mit-
bringen – eine normale Sportgesundheit ist ausreichend.

Qigong-Unterricht
Die Qigong-Gruppe trifft sich jeden Donnerstag um 16 Uhr im 
städtischen Vereinsheim gegenüber dem Hallenbad. Die Übun-
gen sind auch für Menschen mit Handicap gut geeignet.

Französisch-Unterricht am Dienstag
Jeden Dienstag werden Französisch-Kurse angeboten. Sie fin-
den in der Bibliothek des Helmut-Dahringer-Quartierhauses 
statt. Der Kurs für Teilnehmer mit guten Vorkenntnissen be-
ginnt um 16 Uhr, der Kurs für Teilnehmer mit geringeren Vor-
kenntnissen findet ab 17.15 Uhr statt. Ein Neueinstieg ist jeder-
zeit möglich, eine Anmeldung ist nicht erforderlich, einfach 
kommen und mitmachen.

es dann für die nächste Arbeitsphase ins Studio – von Müdigkeit 
ist mittlerweile nichts mehr zu spüren, vielmehr macht sich Ta-
tendrang breit. Nach vier Stunden sind sogar drei Titel „im Kas-
ten“ und sowohl Schülerinnen, Schüler und ihr Lehrer also auch 
die Workshopleitung sind sehr zufrieden mit dem Ergebnis. Das 
Fazit einer Teilnehmerin über die anstrengende Arbeit spricht 
wohl auch für die anderen: „Das frühe Aufstehen hast sich total 
gelohnt! – Aber jeden Tag bräuchte ich das nicht…“

 
 Foto: Goethe-Gymnasium Gaggenau

Realschule
Anmeldung der neuen Fünftklässler zum Schuljahr 2023/24
Bitte im Vorfeld unbedingt ein Anmeldezeitfenster über die 
dazu eingerichtete Plattform auf der Homepage reservieren. 
Die Anmeldungen vor Ort finden statt am:
Mittwoch, 8. März und Donnerstag, 9. März, jeweils von 9 bis 12 
Uhr und 14 bis 16 Uhr.
Freitag, 10. März von 9 bis 12 Uhr.
Mitzubringen sind: die Blätter 3 + 4 der Grundschulempfehlung, 
Stammbuch od. Geburtsurkunde (zur Einsicht), Impfpass oder 
ärztl. Nachweis zur Immunität bezüglich Masern (gem. Masern-
schutzgesetz). Die außerdem benötigten schulinternen Doku-
mente werden zum Download auf der Realschul-Homepage zur 
Verfügung gestellt – bitte diese, wenn möglich bereits ausge-
füllt, auch zum Anmeldetermin mitbringen.

Volkshochschule
Noch freie Plätze für Kurse

Hundesignale richtig verstehen
Wer seinen Hund besser verstehen möchte oder Hundebegeg-
nungen realistisch einschätzen möchte, für den lohnt es sich, 
sich mit dem hündischen Ausdrucksverhalten zu befassen. Das 
Abendseminar richtet sich an alle Interessierten, ob Hundehal-
terin/Hundehalter oder nicht.
Mittwoch, 8. März, 18.30 bis 20 Uhr, Goethe-Gymnasium Gag-
genau

Innere Balance durch Autogenes Training
Mit wertvollen Tipps für ein ausgeglicheneres Leben die klassi-
sche Anwendung des autogenen Trainings kennenlernen.
8 mal montags, ab 6. März, 19 bis 21 Uhr, St. Erhard-Kapelle 
(Kirchl), Obertsroter Straße 5 in Gernsbach-Obertsrot

PC-Einstieg Teil 1
Alle, die bisher keine Gelegenheit hatten, mit der Welt der Com-
puter in Kontakt zu treten, unterbreitet der Kurs ein passendes 
Angebot zur Einführung in die Welt der Computer.
(nicht nur) für Seniorinnen und Senioren, Teilnahmevorausset-
zung: keine
4-mal donnerstags, ab 16. März, 18.30 bis 20.45 Uhr, Carl-Benz-
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Englischkurse immer mittwochs
Es werden zwei Gruppen angeboten (Teilnehmer mit Vorkennt-
nissen und Fortgeschrittene). Die Kursgruppe mit Vorkenntnis-
sen beginnt um 16.45 Uhr und die Fortgeschrittenen um 18.15 
Uhr. Der Unterricht findet in der Bibliothek des Helmut-Dahrin-
ger-Haus statt (neu). Neueinsteiger sind jederzeit willkommen.

Sprechstunde des Seniorenrates
Fragen oder Bedarf an einer Beratung? Kontakt Gerrit Gro-
ße, Tel. 07225 4174 oder seniorenrat-gaggenau@web.de. 
Ein Termin wird vereinbart. Infos zum Internetcafé unter 
http://60plusgaggenau.wordpress.com und http://senrat-
gagg.wordpress.com

KIRCHEN

SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU
www.kath-gaggenau.de

Gottesdienst im Kurpark Bad Rotenfels

Sonntag, 5. März
11 Uhr Eucharistiefeier

St. Marien 

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Sonntag, 5. März
9.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 6. März
18.30 Uhr Kreuzwegandacht
Dienstag, 7. März
17.45 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Heilige Messe

St. Josef 

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Samstag, 4. März
10.30 Uhr Friedensgebet vor der Kirche St. Josef
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 5. März
18 Uhr Bußgottesdienst
Mittwoch, 8. März
7.45 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels

Freitag, 3. März
18 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 5. März
11.15 Uhr Krabbelgottesdienst im Chorraum
18 Uhr Kreuzwegandacht gestaltet von der Frauengemeinschaft
Dienstag, 7. März
7.30 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)

St. Michael 

Katholisches Pfarramt Michelbach

Mittwoch, 8. März
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Heilige Messe

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 3. März
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharistischem 
Segen
Sonntag, 5. März
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse
15 Uhr Andacht
Dienstag, 7. März
10 Uhr Gebetsstunde „Zeit mit Gott“, Gebet für den Frieden in 
unseren Familien und weltweit

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU
pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

St. Jodok, Ottenau

Freitag, 3. März
18.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen - Frauen aller Konfessionen 
sind zu diesem Gottesdienst eingeladen

Sonntag, 5. März
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Montag, 6. März
15 Uhr Friedensrosenkranz

St. Johannes Nepomuk, Hörden

Sonntag, 5. März
9 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 8. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Nikolaus, Selbach

Donnerstag, 2. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 4. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 5. März
18 Uhr Rosenkranz

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL
www.vorderes-murgtal.de
Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de, Tel. 07222 9673245

Freitag, 3. März
15 Uhr Weltgebetstag der Frauen, Kuppenheim
18 Uhr Weltgebetstag der Frauen, Pfarrheim Muggensturm
18 Uhr Weltgebetstag der Frauen, Gemeindehaus Niederbühl
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Sonntag, 5. März
17.15 Uhr Beichtgelegenheit (Vorabend), Bischweier
18 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend) mit den Erstkommunionkin-
dern und der Musikgruppe St. Anna, Bischweier
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit den Erstkommunionkindern, mu-
sikalische Begleitung Michael Diefenbacher und Sonja Walz, 
Muggensturm
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl
Dienstag, 7. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit den Erstkommunionkindern, 
Oberweier
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf
Mittwoch, 8. März
8 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Donnerstag, 9. März
9 Uhr Eucharistiefeier, Krypta Muggensturm
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit den Erstkommunionkindern, Nie-
derbühl

EV. KIRCHENGEMEINDE GAGGENAU
www.evang-kirche-gaggenau.de

Freitag, 3. März
18 Uhr Gertrud-Hammann-Haus, ökumenischer Gottesdienst 
zum Weltgebetstag aus Taiwan. Einsingen der Lieder ab 17.30 
Uhr. Anschließend Imbiss.
Samstag, 4. März
10.30 Uhr St. Josefskirche in der Innenstadt, Friedensgebet
Sonntag, 5. März
10.30 Uhr Gertrud-Hammann-Haus, Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pfarrerin Nicola Friedrich
19 Uhr Markuskirche, Klangräume 2023, Xiaolu Li (Violoncello) 
und Lan-Pao Hsu (Klavier)
Montag, 6. März
19 Uhr Gertrud-Hammann-Haus, Treffen der Männergruppe, 
Leitung Hans-Jürgen Babbick

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN
Neuapostolische Kirche

https://www.nak-karlsruhe.de/gaggenau
Gemeinde Gaggenau / Rastatt Grittweg 10, Ecke Bismarckstra-
ße Gaggenau. Interessierte und Gäste sind willkommen.

Donnerstag, 2. März
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: 2. Korinther 9, 7
Samstag, 4. März
10 Uhr JUKI, zentraler Religions- und Konfirmandenunterricht in 
Ettlingen
Sonntag, 5. März
9.30 Uhr Entschlafenen-Gottesdienst, Textwort: Johannes 10, 16
Montag, 6. März
19 Uhr Online-Schulung Achtsamkeit mit Andreas Spindler und 
Michael Herr
19.30 Uhr Bezirksämterversammlung mit Apostel Martin Rhein-
berger in KA-Mitte
Donnerstag, 9. März
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: Johannes 15, 4+5

Video-Gottesdienste
Eine Übertragung des örtlichen Gottesdienstes und auch des 
Wochengottesdienstes ist im Internet oder per Telefon einge-
richtet. Den Zugangs-Link, bzw. die Einwahlnummer erhalten 
Sie beim Vorsteher (Kontaktdaten siehe Website).

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstraße 42a,  
Internet: www.jw.org

Donnerstag, 2. März
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Samstag, 4. März
18 Uhr Öffentlicher Vortrag, Thema: „Sich Gottes glücklichem 
Volk anschließen“
18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand des 
Artikels „Gottes Wort ist ‘der Inbegriff der Wahrheit‘“ aus der 
Zeitschrift „Der Wachtturm“
Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der Land-
straße 42a, Gaggenau-Hörden statt. Wer aus gesundheitlichen 
Gründen den Hybrid-Gottesdienst übers Internet oder am Tele-
fon mitverfolgen möchte, kann sich unter der Tel. 07224 655661 
anmelden. Eine Teilnahme ist kostenlos, keine Spendensamm-
lungen, etc. Besucher sind immer willkommen.

Christuskirche

Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)

Sonntag, 5. März
10 Uhr Gottesdienst

Rumänische Gemeinde

Samstag, 4. März
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 5. März
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. Gottesdienst)

Italienische Katholische Mission

www.italienische-katholische-mission-karlsruhe.de

Sonntag, 5. März
18 Uhr Eucharistiefeier in italienischer Sprache, Bernharduskir-
che, Rastatt
Mittwoch, 8. März
19 Uhr Kreuzweg in italienischer Sprache, Bernharduskirche, 
Rastatt

Kontakt (Contatti)
Missione Cattolica Italiana Karlsruhe, Am Hartwald 4, Ettlingen, 
Tel. 0724 37655585, E-Mail: missionekarlsruhe@gmail.com
Öffnungszeiten Büro: Di., Do., Fr., 9 bis 12 Uhr; Mi., 13 bis 16 Uhr
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Die Sammelstelle für Althandys
befi ndet sich im Rathaus-Foyer.

Mit Handy-Recycling
den Lebensraum von 
Berggorillas schützen

Sammel-
station
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TERMINE KERNSTADT

Jahrgang 1936/37
Zum Mittagstisch am Mi., 8. März, treffen wir uns wieder um 
12 Uhr im Gasthaus Christophbräu. Ansprechpartner ist Sigrid, 
Tel. 07225 72531.

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am Mi., 8. März, um 11.30 Uhr zum Mittagessen 
in der „Gude Stub“, Schillerstr. 1 in Gaggenau. Bitte um Rück-
meldung bis Mo., 6. März, bei Dieter.

Treffen der früheren Mitarbeiter  
der Materialwirtschaft des Benzwerkes
Die früheren Arbeitskollegen der Materialwirtschaft des Benz-
werkes treffen sich am Do., 2. März, um 17 Uhr in der „Gude 
Stub“ in Gaggenau, Schillerstraße beim Michelbacher Bahn-
übergang, zu ihrem vierteljährigen Treffen. Bitte die Kollegen, 
welche nicht im Verteilungsgebiet der Gaggenauer Woche 
wohnen und zu denen Kontakt besteht, über den Termin infor-
mieren. Eine Rückmeldung unter Tel. 07224 658587, ob der Ter-
min wahrgenommen werden kann, wäre vorteilhaft.

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT

Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Chorproben finden montags von 20 bis 21 Uhr im Gemeinde-
haus St. Josef statt.

Lesung: Tochter der Welt
Am Do., 16. März, liest Fatima Has-
so aus ihrem Buch Tochter der 
Welt. Sie wurde vor 23 Jahren als 
Kind einer kurdischen Familie in 
Syrien geboren. Ihr Vater war dort 
Schneider. Als sie 12 Jahre alt war, 
floh die Familie in die Türkei und 
wenige Jahre später weiter nach 
Deutschland. Fatima Hasso er-
zählt vom Weggehen, sich zurecht 
Finden und Ankommen, eine Kind-
heit und Jugend auf der Flucht. 
Mittlerweile studiert sie in Pforz-
heim. Die Lesung wird musikalisch 

begleitet von Ahmad Seiki auf der Saz, einer Art syrischen Gitarre. 
Im Anschluss gibt es syrisch-kurdische Spezialitäten zu kosten.

Weltgebetstag aus Taiwan
Am Fr., 3. März, wird rund um 
den Erdball der Weltgebetstag 
begangen. Für dieses Jahr haben 
ihn Frauen aus Taiwan vorberei-
tet. In Gaggenau feiern wir ihn in 
ökumenischer Verbundenheit um 
18 Uhr im Gertrud-Hammann-Ge-
meindehaus in der Eckenerstraße 
1a. Motto ist in diesem Jahr „Glau-
be bewegt“. Zum Einsingen un-
bekannter Lieder treffen wir uns 
schon um 17.30 Uhr. Im Anschluss 
sind alle zu Tee und chinesischen 
Knabbereien eingeladen.

Friedensgebet in Gaggenau
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.30 bis 10.45 Uhr findet ein 
Friedensgebet vor der Kirche St. Josef statt. Das Gebet wird ab-
wechselnd vorbereitet vom „Interreligiösen Arbeitskreis Frie-
densgebet“, von der evangelischen Kirchengemeinde Gaggenau 
und von der katholischen Kirchengemeinde Gaggenau. Nächster 
Termin: Sa., 4. März, um 10.30 Uhr vor der Kirche St. Josef.

Kreuzweg in St. Marien
Dr. Gabriele Böhme hat für die 
Kirche St. Marien einen Kreuzweg 
gestaltet, der uns durch die Fas-
tenzeit führt. Die 14 Stationen sind 
auf der rechten Seite der Kirche 
angebracht. Der Kreuzweg lädt 
zur Betrachtung der Stationen ein, 
die im Gotteslob ab der Nr. 683 zu 
finden sind. Außerdem gibt ein 
kleines Heft, das Impulse für die-
sen modernen Kreuzweg enthält. 
Das Heft liegt in der Kirche aus. 
Das Gemeindeteam St. Marien 
freut sich über Rückmeldungen 
und Erfahrungen der Kirchenbe-
sucher mit diesem Kreuzweg. Die 
Kirche St. Marien ist täglich von 9 
bis 17 Uhr geöffnet.

Fastenessen in St. Marien
In den beiden katholischen Kernstadtpfarreien St. Josef und 
St. Marien ist es eine gute Tradition, in der Fasten zeit zwi-
schen Ascher mittwoch und Ostern zu einem Solidaritätsessen 
einzu laden. In diesem Jahr findet die Aktion am zweiten Fas-
tensonntag, 5. März, im An schluss an die sonntäglichen Gottes-
dienste um 9.30 Uhr in St. Marien und um 11 Uhr im Kurpark 
im Gemeind saal von St. Marien statt. Hintergrund des Fasten-
essens ist die Einladung zu einem schlichten Mittagessen. Den 
Teilnehmern der Fastenaktion wird an diesem Tag eine selbst 
zu bereitete Kartoffelsuppe ange boten. Der Verzicht auf ein üp-
piges Sonntagsmenü soll dabei zum Nachdenken über eigene 
Ess- und Lebensgewohnheiten anregen. Die Pfarreien sehen in 
der Veranstaltung zugleich ein Zeichen der Solidarität mit je-
nen 800 Millionen Menschen, die nach offiziellen Schätzungen 
in absoluter Armut leben. Darüber hinaus wollen die Organisa-
toren mit der Fastenaktion einen Beitrag zur materiellen Hilfe 
leisten. Mit einem neben den Selbstkosten er betenen freiwilli-
gen Spendenbeitrag der Essens gäste werden caritative Projekte 
der Seelsorge einheit Gaggenau unterstützt. Aus organisatori-
schen Gründen wird für eine Teil nahme am Fasten essen eine 
Voranmeldung er beten. Diese kann formlos dem Pfarramt St. 
Marien, Bismarckstraße 51, Tel. 07225 3993, mitge teilt werden. 
Sie kann auch mit Anmeldeab schnitten erfolgen, die in den 
Pfarrkirchen von St. Marien und St. Josef ausliegen. Anmeldun-
gen sind zudem per E-Mail unter pfarramt.st.marien@kath-
gaggenau.de möglich.

KERNSTADT

 
Fatima Hasso liest aus ihrem 
Buch vor.  Foto: Fatima Hasso

 
Glaube bewegt.  Foto: © 2021 
World Day of Prayer Interna-
tional Committee, Inc.

 
Kreuzweg St. Marien, 1. Station.
 Foto: Gabriele Böhme

Folgen auch Sie uns auf Instagram:
www.gaggenau.de/instagram

big Stocker/shutterstock.com; Avector/shutterstock.com
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VEREINE KERNSTADT

DLRG Gaggenau

Schwimmtraining im Hallenbad /  
Anfängerschwimmkurs für Erwachsene
Wir trainieren jeden Montag im Murganabad. Die Trainingszei-
ten sind wie folgt: 6 bis 12 Jahre: 17.45 Uhr Einlass, 18 bis 18.45 
Uhr Training; 13 bis 16 Jahre: 19 Uhr Einlass, 19.15 bis 20 Uhr 
Training; Erwachsenentraining: 20.15 Uhr Einlass, 20.30 bis 21.15 
Uhr Training. Unsere Anfängerschwimmkurs für Erwachsene 
beginnt am Mo., 20. März. Das Erlernen der grundlegenden 
Schwimmstile (Brust- und Rückenschwimmen) steht im Mittel-
punkt aber auch Springen, im Wasser Schweben und Tauchen. 
Anmelden können Sie sich auf unserer Homepage unter gagge-
nau.dlrg.de/kurse-und-sicherheit oder schreiben uns uns eine 
E-Mail an: ausbildung@gaggenau.dlrg.de.

Evangelisches Kantorat
Duo-Konzert
Am So., 5. März, 19 Uhr, Markuskirche Gaggenau, bieten wir für 
alle Freunde der Musik ein hochwertiges Konzertprogramm an. 
Das Violoncello und Klavier Duo um Xiaolu Li (Cello) und Lan-Pao 
Hsu (Klavier) werden bei uns zu Gast sein. Zusammen haben bei-
de Künstler bereits zahlreiche Konzerte innerhalb Deutschlands 
gegeben. Das Duo verfügt über viel musikalische Sensitivität, 
Charisma und großartige Fähigkeiten, die Essenz der Musik zu 
erfassen. Das Konzert bietet eine Vielfalt der Werke von Robert 
Schumann, Johannes Brahms, Frederic Chopin, César Franck und 
Benjamin Britten. Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen. 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten.

 
Xiaolu Li und Lan-Pao Hsu spielen in der Markuskirche.   
 Foto: Thomas Weddemann

Förderverein für Streuobstwiesen 
an Murg und Oos (SOMO)
Obstbaumschnitt nach Oeschberg-Palmer-Methode
Der Förderverein „Streuobstwiesen an Murg und Oos“ erinnert 
an den Schnittkurs nach der Oeschberg-Palmer-Methode am 
Sa., 4. März, mit Helmut Ritter. Ritter wird diese Methode in 
Theorie und Praxis vorstellen. Treffpunkt ist um 10 Uhr im Chris-
tophbräu in Gaggenau, wo die Theorie der Methode präsentiert 
wird, nach einer Mittagspause geht es auf die Wiese zur prak-
tischen Umsetzung, wobei jeder Schnitt begründet dargestellt 
wird. Durch die Oeschberg-Palmer-Methode wird die Vitalität 
und die Ertragsbeständigkeit des Obstbaumes gefördert. Eine 
Teilnahmegebühr inkl. Literatur wird erhoben.

Stammtisch
Stammtisch am Mo., 6. März., ab 18 Uhr in der Gaststätte „Glas-
hütte“ mit einem Vortrag, Beginn 19 Uhr, von Herrn Flinspach, 
der uns die Streuobstinitiative Karlsruhe vorstellt. Diese Initi-
ative ist bereits seit Jahren etabliert und vielfältig aufgestellt. 
Durch den Vortrag von Herrn Flinspach werden unserem Verein 
sicherlich viele Zukunftsperspektiven aufgezeigt. Eingeladen 
sind außer den Mitgliedern wie immer auch interessierte Gäste.

Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Chorproben
Sowohl heute, Do., 2. März, als auch am Do., 9. März, finden für 
den Gemischten Chor um 19 Uhr im Sängersaal des Vereins-
heims, Ecke Haupt- / Konrad-Adenauer-Str. / 3. OG, wieder die 
regelmäßigen Singstunden statt. Auch neue oder ehemalige 
Sänger sind jederzeit willkommen.

Harmonikavereinigung Gaggenau
Orchesterproben
Manfred-Fritz-Orchester (MFO) 14-tägig montags 19 bis 20.30 
Uhr; 1. Orchester mittwochs 20 bis 22 Uhr. Vereinsheim Gag-
genau, Hauptstr. 30a, 3.OG Musikersaal. Neue Spieler/Wieder-
einsteiger sind willkommen. www.harmonika-vereinigung-
gaggenau.de

Kneipp-Verein
Gymnastik
Sportgruppen des Kneippvereins Gaggenau: Nach Pilates- Art: 
Montag 17.10 bis 18.10 Uhr im Vereinsheim Gaggenau, Hauptstr. 
30 a; Wirbelsäulengymnastik: Freitag 17.45 bis 18.45 Uhr in der 
Sporthalle der Hebelschule (Wiesenweg). Walking Montag, Mitt-
woch und Freitag 8.30 Uhr im Kurpark Bad Rotenfels. Treffpunkt 
Eingang Kurpark, Bushaltestelle. Infos unter Tel. 07225 2593.

Naturfreunde Gaggenau-Gernsbach
Wanderung
Am Mi., 8. März, Nachmittagswanderung auf dem Sängerrund-
weg Winden. Treffpunkt um 13.30 Uhr am Bahnhof Gernsbach 
zur Bildung von Fahrgemeinschaften nach Baden-Baden, Cité 
Jägerweg Wanderparkplatz Jagdhäuser Wald. Höhenmeter ca. 
300, Länge ca. 10 km, Dauer 3 Stunden, Einkehr geplant. Infos 
und Anmeldung bis 6. März bei Anneliese Bunze, Tel. 07221 53767.

Jahreshauptversammlung
Am Fr., 24. März, findet die Jahreshauptversammlung im Na-
turfreundehaus Großer Wald in Michelbach, Rotenfelser Straße 
24, statt. Beginn ist um 19 Uhr. Info und Anmeldung: August 
Wieland, Tel. 07222 23290 oder 0157 70252410, E-Mail: augwie@
aol.com.

Panthers Gaggenau
Spiele
1. Herren Landesliga: Sa., 4. März, 20 Uhr, TuS Ottenheim - Pan-
thers Gaggenau, Rheinauenhalle in Schwanau-Ottenheim. 
Die Panthers müssen am Wochenende beim Tabellendritten 
TuS Ottenheim antreten. Im Heimspiel mussten die Panthers 
bereits eine Niederlage gegen den früheren Südbadenligisten 
einstecken. Dennoch wollen die Panthers in Ottenheim alles 
versuchen mit einer guten Leistung den Gastgebern alles abzu-
verlangen um vielleicht doch Punkte mit ins Murgtal nehmen 
zu können. Allerdings wird dies ein schweres Spiel gegen den 
Favoriten TuS Ottenheim.
1. Frauen Landesliga: Sa., 4. März, 18 Uhr, TuS Altenheim - Pan-
thers Gaggenau, Herbert-Adam-Halle in Neuried-Altenheim. 
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Die Panthers Frauen wollen nach den zuletzt erfolgreichen Spie-
len auch in Altenheim punkten. Dafür bedarf es über 60 Minuten 
eine konstante Leistung abzuliefern. Der deutliche Vorrunden-
sieg darf allerdings nicht als Maßstab genommen werden.
2. Frauen Bezirksklasse: SG Mugg/Kupp 2 - Panthers Gagg 2 
26:15 (11:8). Nach gutem Start mit 3:6 für die Panthers holten 
die Gastgeberinnen auf und konnten bis zur Halbzeitpause mit 
11:8 die Führung übernehmen. Den Panthers Frauen 2 gelang 
es in der zweiten Halbzeit nicht mehr dem Spiel eine Wende zu 
geben und sie verloren deutlich mit 26:15 Toren.

Jugendergebnisse
B-Mädchen BW-Oberliga: TV Nellingen - JSG Panthers Murg 
38:19 (18:10). Der Tabellenzweite TV Nellingen konnte in der 1. 
Halbzeit auf 18:10 vorlegen. In der zweiten Halbzeit taten sich 
die Panthers Mädchen ebenfalls schwer gegen den übermäch-
tigen Gegener zu bestehen und sie verloren mit 38:19 Toren.
wJE: SG Kapp/Stein - JSG Panth/Murg 9:8/13:10.

Schießleistungsgruppe Baden

Generalversammlung
25. Februar, ein denkwürdiger Tag in der 20-jährigen Geschich-
te der SLG Baden. Nach 20 Jahren als 1. Vorsitzender gab Ge-
org Nimesheim (El Präsidente) das Amt in jüngere Hände ab. 
Der Gründung mit 12 Mitgliedern folgte Jahr für Jahr ein steiler 
Aufschwung auf nun 112 Mitglieder. Nimesheim steigerte die 
Präsenz seiner Schützen auf allen Ebenen des Schießsports 
innerhalb des BDMP. Legendär sind die von ihm organisier-
ten 7-Tage BIWAKS auf verschiedenen Schießständen in ganz 
Deutschland. Er führte junge und junggebliebene, Männer, 
Frauen und Jugendliche in die innere und äußere Zufriedenheit 
und Verantwortung für sich und andere dem Schießsport Ver-
bundenen und darüber hinaus. 
Auch Sport- und Jugendleiter Peter Koke trat aus Altersgründen 
nicht mehr an, zudem Marco Schirra und Schriftführer Heiko 
Veit. Gut vorbereitet und organisiert war die Einladung zur Ge-
neralversammlung. Auf allen Positionen stehen fähige, ausge-
bildete und willige Kandidaten bereit. Als Versammlungsleiter 
und Wahlleiter bestimmten die Mitglieder Stephan Hess und 
als Beisitzer Natascha Adzic und Kirstin Seidel. Nach Feststel-
lung der fristgerechten Einladung und einstimmig gebilligten 
Tagesordnung gaben die Vorstandsmitglieder ihre Berichte ab. 
Alle Berichte fanden die Zustimmung der Versammlung. 
Eine Entlastung des Schatzmeisters konnte nicht erfolgen, auf-
grund von technischen Schwierigkeiten im Steuerberatungsbü-
ro. Einstimmig wurde daher beschlossen, für die Jahre 2022/2023 
einen Doppelhaushalt zu führen. Die Prüfungen erfolgen 2024. 
Die Mitgliederversammlung stimmte mehrheitlich für eine of-
fene Wahl per Handzeichen. Feststellung der Anwesenheit mit 
33 wahlberechtigten Eintragungen in der Liste. Bei den Wahlen 
gab es folgende Ergebnisse: 1. Vorsitzender Hüseyin Ayaz, 2. Vor-
sitzender Alexander Lucke, Sportleiter Peter Deck, Schatzmeis-
ter Julian Streiling, Schriftführer Goran Krstic, drei Revisoren/
Kassenprüfer mit einstimmiger Wahl berufen: Natascha Adzic, 
Thomas, Stößer, Petrit Jefkej. Alle gewählten nehmen ihr Amt 

an. Schlußwort des neu-
en Vorsitzenden Hüsey-
in Ayaz: Antrag lt. Sat-
zung, § 15 Abs. 2, gem. § 
30 BGB, auf Bestellung 
eines hauptamtlichen 
Geschäftsführers, mit 
Verbleib der bisherigen 
Geschäftstelle/Adresse 
Vorschlag Georg Nime-
sheim Einstimmig wird 
der Vorschlag ange-
nommen.

Schwarzwaldverein

Jahreshauptversammlung
Der Schwarzwaldverein Gaggenau lädt seine Mitglieder ein zur 
Jahreshauptversammlung am Sa., 18. März, um 18 Uhr im städ-
tischen Vereinsheim. Tagesordnung: Berichte des Vorstands 
und der Fachwarte, Entlastung des Vorstands, Neuwahl des 
Vorstands und Ehrung der Jubilare. Bilder-Vortrag von Artur 
Lang über das Wanderjahr 2022. Anträge zur Tagesordnung bis 
8. März bitte schriftlich an den Vorsitzenden.

Wanderung
Der Schwarzwaldverein Gagge-
nau wandert am Mi., 8. März, 
von der Schwarzenbachtal-
sperre zum Schneiderköpfle 
mit Relikten aus der Bauzeit 
der Talsperre. Weiter den Hang 
entlang mit teilweiser schöner 
Aussicht auf das Murgtal, geht 
es vorbei am Wasserschloss 
und der Marienkapelle hinunter 
nach Forbach. Eine Einkehr nach 
der Wanderung ist vorgesehen. 
Gehzeit: ca. 3 Stunden, ca. 9,6 
km Länge, 120 Höhenmeter An- 
und 420 Höhenmeter Abstieg. 
Treffpunkt um 10.40 Uhr am 
Bahnhof Gaggenau zur Fahrt 
mit der Stadtbahn. Teilnahme 
mit Anmeldung unter Tel. 07225 1455 bis Mo., 6. März. Gäste sind 
willkommen. Führung: Franz-Josef Lucke, Tel. 07225 1455.

SG Stern Gaggenau
Schnupperangebote
Im Rahmen des Spartenwarriors können Interessierte bis 
zum 31. Juni kostenlos in die Sparten der SG Stern Gaggenau 
schnuppern und neue Sportarten testen. Am Di., 7. März, bietet 
dir unsere Sparte Badminton die Möglichkeit deine Fähigkeiten 
im Badminton zu testen oder komplett neu in die Sportart zu 
schnuppern. Die Sparte trainiert immer dienstags von 20.30 bis 
22.30 Uhr in der Jakob-Scheuring-Halle in Ottenau. Am Do., 9. 
März, ist Zielwasser gefragt. Unsere Sparte Dart zeigt dir Tipps 
und Tricks im Steel-Darts, um deine Punkteausbeute konti-
nuierlich zu verbessern. Besuche die Sparte im Schützenhaus 
Haueneberstein von 18 bis 20 Uhr. Am Do., 30. März, kannst 
du eine Runde Schach mit unserer Sparte spielen. Im Clubhaus 
in Bischweier von 18 bis 20 Uhr kannst du dazukommen und 
von den Spartenmitglieder hilfreiche Tipps erhalten und dein 
Schach-Wissen gleich am Brett umsetzen. Anmeldungen sind 
auf der Homepage www.sgstern.de am Standort Gaggenau un-
ter dem Reiter „Spartenwarrior“ möglich.

Sportcamp
In Zusammenarbeit mit der Mercedes Benz-BKK veranstaltet 
die SG Stern Gaggenau und die SG Stern Rastatt ein Sportcamp 
für sportbegeisterte Kinder in den Pfingstferien vom 30. Mai bis 
2. Juni. Wir möchten in unseren Sportcamps Kinder nachhaltig 
an die Themen Sport und Bewegung, Ernährung und Entspan-
nung heranführen. Natürlich darf der Spaß auch nicht fehlen. 
Die Woche steht unter dem Motto: Spaß, Aktion und Abenteu-
er. Im Alter von 6 bis 14 Jahren ist bei uns jeder willkommen, der 
Spaß an der Bewegung hat und neue Freundschaften schließen 
will. Täglich von 8.45 bis 16.30 Uhr erhalten die Kinder ein um-
fangreiches Tagesprogramm, ein Mittagessen und Getränke 
sowie eine pädagogische Betreuung von unserem Betreuer-
team vor Ort. Als Erinnerung darf das eigene Camp-Shirt mit 

 
Links der neue Vorsitzender Hüsey-
in Ayaz, rechts El Präsidente Georg 
Nimesheim. Foto: SLG Baden

 
Die Wanderung führt von der 
Schwarzenbachtalsperre nach 
Forbach. Foto: Franz-Josef Lucke



GAGGENAUER WOCHE · 02. März 2023 · Nr. 9 KERNSTADT   |   21

nach Hause genommen werden. Die Anmeldung und weitere 
Informationen findet ihr auf unserer Homepage: www.sgstern.
de am Standort Gaggenau unter dem Reiter „Sportcamp Pfings-
ten“. Die Plätze sind begrenzt.

Taekwondo Trainingszentrum Mittelbaden
Slowenien Open 2023
Das Taekwondo Trainingszentrum Mittelbaden konnte beim 
Weltranglistenturnier in Lubjana/Slowenien keine Medaille 
holen. Und dennoch bleibt man optimistisch für die nächsten 
Turniere. Für Sandra Feldmann war es das erste Turnier auf der 
Weltbühne. Mit einer ordentlichen Leistung feierte die 12-Jähri-
ge ihr Debüt. Gegen ihre Gegnerin aus Tschechien gewann sie 
die erste Runde, verlor dann auf Augenhöhe die entscheiden-
den zwei weiteren Runden und musste sich somit geschlagen 
geben. Tim Drescher überzeugte nicht mit seiner besten Leis-
tung bei diesem Turnier, auch wenn er auf Augenhöhe mit sei-
nem Gegner aus Bosnien-Herzegowina kämpfte fehlte die letz-
te Konsequenz in seinen Aktionen. Dass es anders geht, zeigte 
Tim bereits schon öfters, so gewann er im letzten Jahr hier noch 
Bronze in einer anspruchsvollen Gewichtsklasse. Marek Langer 
probierte sich gegeg seinen Gegner aus der tschechischen Nati-
onalmannschaft. Am Ende reichten krankheitsbedingt die Kräf-
te nicht. In zwei Wochen geht es zum nächsten Ranglistentur-
nier, die Dutch Open 2023, in Eindhoven. Wer am Taekwondo 
Interesse hat, darf gerne bei TTM kostenlos schnuppern. Kids ab 
3/4 Jahren, Jugendliche und Erwachsene sind willkommen. Ein-
fach über WhatsApp, Tel. 0177 6172733, E-Mail TTM-TKD@gmx.
de oder über Instagram ttm_tkd schreiben.

 
Die Athleten bei den Slowenien Open.  Foto: TTM

Unimog-Museum
Branchenevent für Funktionsmodellbau
Am Sa., 4. und So., 5. März laden die Modellbaumanufaktur Sca-
le Art aus dem rheinland-pfälzischen Waldsee und der Baden-
Badener Modellbau-Verlag vth gemeinsam mit dem Unimog-
Museum zu einem Branchenevent für den Funktionsmodellbau 
ins Unimog-Museum ein. Auf dem Programm stehen neben der 
Präsentation zahlreicher Modelle unter anderem eine Sonder-
ausstellung über den Scale-Art-Unimog, Workshops unter dem 
Obertitel „Bau Dir Deinen Unimog“ und jede Menge Unimog-
Action auf einem eigens gebauten Modell-Offroad-Parcours. 
Besitzer eigener fahrfähiger Modelle im Maßstab 1:14 bis 1:16 
können sich für eine Modell-Challenge anmelden, bei der es um 
Disziplinen wie Fahren auf sandigem Untergrund, Rückwärts-
fahren mit Tandem-Anhänger, Rückwärtsfahren mit Deichsel-
Anhänger oder Geschicklichkeitsprüfungen auf der Wippe, auf 
dem Verschränkungsparcours oder dem Knüppelpfad geht. Am 
Samstagabend gibt es eine Best-of-Aftershow Party mit Cate-
ring und Livemusik mit der Groove Incorporation, Zusatzkarten 
im VVK erhältlich. Eintrittspreis wird erhoben. Auch für Mitglie-
der des Museumsvereins und des Unimog-Club Gaggenau ist 
der Eintritt an diesem Wochenende nicht kostenlos.

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 
Uhr. Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 
19 Uhr. Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informatio-
nen beim 1. Vorstand, Herr Schmalzbauer, Tel. 07225 71806, oder 
www.vdh-gaggenau.de.

VFB Gaggenau 2001
VFB Gaggenau, Abt. Fußball

Rückrundenauftakt
Der VFB hat die Vorrunde nach einer wilden Berg- und Talfahrt 
mit dem 7. Tabellenplatz und 23 Punkten abgeschlossen. In die-
ser ziemlich ausgeglichenen Bezirksligasaison bedeutet dies 
jeweils sieben Punkte Abstand zum zweiten Tabellenplatz und 
zum ersten möglichen Abstiegsplatz. Es kann sich also in beide 
Richtungen noch einiges bewegen. Mit der Rückkehr von Torjä-
ger Nurdogan Gür und einigen weiteren personellen Ergänzun-
gen geht das Team von Spielertrainer Sezer Ergün durchaus op-
timistisch in den zweiten Teil der Saison. Letztendlich liegt die 
Wahrheit auf dem Platz. Die Rückrunde beginnt für den VFB am 
So., 5. März, um 15 Uhr mit dem schweren Auswärtsspiel beim 
FV Baden-Oos. Das Vorspiel bestreiten die Reserveteams um 
13.15 Uhr. Das erste Heimspiel für den VFB steht dann am So., 12. 
März, gegen den VfB Unzhurst auf dem Programm.

VFB Gaggenau Fußballjugend

Testspiele der Jugend
Zurzeit sind die Jugendmannschaften des VFB Gaggenau in der 
Vorbereitung auf die Rückrunde. Letztes Wochenende spielte 
die E-Jugend des VFB gegen den FV Muggensturm. In einem 
sehr guten Spiel gewannen die VFB-Jungs mit 3:1. Endlich konn-
te sich die Mannschaft für ihren Trainingsfleiß belohnen. Am 
Tag zuvor war die E-Jugend auf Einladung des KSC als Einlauf-
kinder beim Spiel des KSC im Einsatz. Dies war ein tolles Erleb-
nis für die Jungs. Am nächsten Samstag spielt die E-Jugend ein 
weiteres Testspiel um 11 Uhr gegen den SV Ottenau.
Die D-Jugend spielte am letzten Samstag beim Klassenhöheren 
VFR Bischweier ein Testspiel. Die Mannschaft des VFB ging in 
der ersten Halbzeit zweimal in Führung und spielte sehr gut 
und zeigte tolle Spielzüge. Mit dem Pausenstand von 2:2 ging 
es in die Halbzeit. In der zweiten Halbzeit gelangen den Gast-
gebern zwei schnelle Tore ehe der VFB noch den Anschluss zum 
3:4 schaffte. Zum Ende der Partie bekam man noch zwei wei-
tere Tore. Dieses Spiel zeigte aber das die D-Jugend auf einem 
guten Weg ist und sich weiter verbessert. Nächsten Samstag 
spielt man in Gaggenau gegen den FV Bad Rotenfels.
Am letzten Mittwoch spielte die C-Jugend im Wildpark gegen 
die U 14 des KSC. Das Spiel war auf drei Halbzeiten zu je 25 Mi-
nuten angesetzt. Die Mannschaft von Stefan Kratzmann zeigte 
gegen den KSC ein gutes Spiel und verlor am Ende mit 6:0. Am 
letzten Samstag testete die Mannschaft gegen den SV Sinzheim 
und gewann verdient mit 3:1 gegen den klassenhöheren Gegner 
aus Sinzheim. Am nächsten Samstag gastiert die Mannschaft 
in Kuppenheim zu einem weiteren Testspiel.

 
Die E-Jugend gegen Muggensturm. Foto: VFB Gaggenau
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TERMINE OTTENAU
Jahrgang 1938
Wir treffen uns am Do., 16. März, um 16 Uhr im Casa Rustika in 
Hörden.

Jahrgang 1962/63 Merkurschule
Der Jahrgang 1962/63 der Merkurschule trifft sich zu einem 
Stammtisch am Do., 9. März, in Hörden in der Pizzeria Casa Rus-
tika um 18.30 Uhr.

KIRCHL. NACHRICHTEN OTTENAU
Besinnungstag 2023
Die Katholischen Frauen St. Jodocus laden zum Besinnungstag 
mit Diakon Bernhard Renz am Di., 14. März, um 14.30 Uhr ins 
Gemeindehaus ein. Da auch ein kleiner Imbiss gereicht werden 
soll, wird um Anmeldung gebeten. Eine entsprechende Liste 
liegt in der Pfarrkirche aus. Anmeldungen sind auch telefonisch 
bei Cäcilia Moog, Tel. 07225 3336, oder bei Annette Wackershau-
ser, Tel. 07224 9940699, möglich.

Kinonachmittag des ökumenischen Seniorentreffs Ottenau
Einladung zum Kinonachmittag des ökumenischen Senioren-
treffs Ottenau am Mi., 8. März, um 14.30 Uhr im Merkur-Film-
Center in Ottenau. Gezeigt wird der Film „Maria träumt“, eine 
berührende und inspirierende Wohlfühl-Komödie voller Kunst 
und Poesie. Wir freuen uns auf viele Kinobesucher und Gäste zu 
dem sehenswerten Film im Merkur-Film-Center Ottenau.

VEREINE OTTENAU

Obst- und Gartenbauverein Ottenau
Schnittkurs für Ziergehölze
Am Sa., 11. März, bietet der OGV Ottenau einen Schnittkurs 
für Ziergehölze an. Der Kurs findet in der Rubensstr. 2 in Otte-
nau statt. Beginn ist um 14 Uhr, der Kurs dauert ca. zwei Stun-
den. Wer möchte, kann eigenes Werkzeug mitbringen und so 
das Gelernte direkt vor Ort anwenden. Um besser planen zu 
können, bitten wir um eine kurze Anmeldung unter Tel. 0176 
31570061 oder per Mail an ogv.ottenau@web.de. Wegen den 
sehr begrenzten Parkmöglichkeiten in der Rubensstraße bitten 
wir Sie per Pedes oder Pedalo zu kommen.

Schachclub Ottenau

Trainingsbetrieb
Zu den Trainingsabenden sind alle Einwohner jeder Altersklasse 
eingeladen. Erwachsene und Senioren treffen sich montags ab 
19.30 Uhr. Für Kinder und Jugendliche gibt es freitags zwischen 
17.45 und 21 Uhr drei Angebote, die nach Alter und Spielstärke 
gestaffelt sind. Ein Anfängerkurs findet freitags zwischen 16.45 
und 17.30 Uhr statt. Spielort: Bürgersaal, Altes Rathaus Ottenau, 
Friedrichstraße 72. Bitte vorher beim Vorsitzenden Raphael Merz 
anmelden, Tel. 0160 8672501, E-Mail: raphael.merz@web.de.

Baden-Badener Faschings-Open
Vom 17. bis 21. Februar fand in Baden-Baden das 2. Internationale 
Faschings-Open statt. 160 Teilnehmer aus allen Altersgruppen 
spielten neun Runden in drei Gruppen (A, B, C). Der Ottenauer 

Schachclub war mit Momin Ahmad, Raphael Merz und Hartmut 
Friedrich gut vertreten. Momin erhielt in der ersten Runde im A-
Turnier, „eine Lehrstunde“ von einem Internationalen Meister 
(IM), gestaltete aber ansonsten die erste Hälfte des Turnieres 
gut und holte drei Punkte. In der zweiten Hälfte lief es nicht so 
gut. Am Ende erreichte er 4 von 9 möglichen Punkten und hält 
seinen Auftritt für insgesamt ausbaufähig. Nicht zufrieden mit 
seinen Ergebnissen war Raphael im B-Turnier. Er erreicht zwei 
Punkte. Besser lief es für Hartmut, der nach seinem Wiederein-
stieg nach über dreißig Jahren sein zweites Turnier spielte. Er 
stand am Ende des dritten Wettkampftages auf Platz 2 im B-
Turnier, hatte dann aber einen Einbruch mit zwei Verlustparti-
en. Nach einem Endspurt am letzten Tag kam er schließlich auf 
6 von 9 möglichen Punkten und landete mit Platz 7 nur knapp 
unterhalb der Gruppe der Preisträger. Am Ende war Hartmut 
mit seinem Ergebnis hochzufrieden.

 
Momin Ahmad, Raphael Merz und Hartmut Friedrich (v. l.).  
 Foto: Raphael Merz

Schützenverein Ottenau

Jahreshauptversammlung
Am Fr., 24. März, findet um 19 Uhr im Schützenhaus Ottenau 
die alljährliche und satzungsgemäße Jahreshauptversamm-
lung statt. Neben Informationen zum vergangenen und kom-
menden Sportjahr, finden Neuwahlen der Vorstandschaft und 
Referenten statt. Folgende Ämter der Vorstandschaft stehen 
zur Wahl: Oberschützenmeister, Schützenmeister Wirtschaft, 
Schriftführer, Luftgewehr Referent, KK-Gewehr Referent, KK-
Sportpistolen Referent. Die Tagesordnung kann im Aushang 
des Schützenhaus bzw. auf unserer Homepage www.schüt-
zenverein-ottenau.de eingesehen werden. Anträge zur Jah-
reshauptversammlung sind bis spätestens 17. März schriftlich 
beim Oberschützenmeister Paul Buchwald einzureichen.

Sportvereinigung Ottenau
SV Ottenau, Abt. Fußball

Rückrundenstart der zweiten Mannschaft
Nachdem Trainer Daniel Witte bereits zum Ende der Hinrunde 
angekündigt hatte, zum Saisonende als Trainer der Zweiten auf-
zuhören, hat er nach reiflicher Überlegung sein Amt bereits vor 
dem Trainingsauftakt niedergelegt. Als echtes Urgestein war 
er zunächst über viele Jahre ein überregional gefürchteter Tor-
jäger, ehe er die letzten zweieinhalb Jahre ein sehr engagierter 
Trainer der Reserve war. Ab und an griff er selbst noch aktiv in 
das Geschehen ein und stellte auch im fortgeschrittenen Alter 
seinen Torinstinkt unter Beweis. Sein Amt übernehmen bis Som-
mer Marc Karcher und Andreas Piehler, die nun vor ihrem Pflicht-
spieldebüt stehen, denn am So., 5. März, startet die Rückrunde in 

OTTENAU
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der Kreisliga B 2. Unser Team 
gastiert um 15 Uhr bei der SG 
Lauf/Obersasbach und wird 
im Verlauf der Rückrunde alles 
versuchen, um die schlechte 
Platzierung nach der Halbse-
rie zu korrigieren. Unsere Ers-
te startet erst am Sa., 11. März, 
mit dem Ligabetrieb und 
testet daher am So., 5. März, 
nochmal gegen den Ligakon-

kurrenten SV Ulm. Anpfiff im Murgstadion ist um 11.15 Uhr.

SV Ottenau, Abt. Tischtennis

Spielberichte
1. Mannschaft: Zum 13. Spieltag der Saison 2022/2023 in der Ver-
bandsoberliga Baden-Württemberg Gruppe 1 war die Spvgg. 
Ottenau zu Gast bei der TTG Kleinsteinbach/Singen II. Nach 
viereinhalb Stunden offenem Schlagabtausch hieß es für Ralf 
Neumaier, Simon Weiler, Sebastian Büchel, Andre Schweikert, 
Kresimir Vranjic und Dominik Mungenast (Pos. 1-6) am Ende 8:8, 
Unentschieden. Lukas Mai (Pos. 3) fiel krankheitsbedingt aus. 
Ottenau konnte nach den Doppelpaarungen mit 2:1 in Führung 
gehen. Neumaier/Büchel (3:0) und Vranjic/Mungenast (3:2) ent-
schieden jeweils ihre Spiele für sich. Neumaier punktete im ers-
ten Einzel (3:0), wohingegen Weiler das Nachsehen hatte (1:3). 
Büchel machte im Anschluss kurzen Prozess (3:0), Schweikert je-
doch unterlag im fünften (2:3). Nach zwei weiteren Niederlagen 

von Vranjic und Mungenast (1:3 u. 2:3) stand es nach der ersten 
Runde 4:5 aus Ottenauer Sicht. Mit zwei Siegen von Neumaier 
und Weiler (3:1 u. 3:1) hatte man aber schnell wieder Oberwasser. 
Büchel baute die Führung noch weiter aus (3:0). Schweikert ver-
lor auch sein zweites Einzel (0:3). Vranjic brachte die Ottenauer 
wieder auf Siegeskurs und drehte einen 0:2 Satzrückstand (3:2). 
Mungenast verspielte den ersten Matchball (1:3) und Neumaier/
Büchel taten es ihm im Schlussdoppel gleich (1:3). Somit wurden 
die Punkte geteilt. Statistik: Doppel: Neumaier/Büchel 1:1, Wei-
ler/Schweikert 0:1, Vranjic/Mungenast 1:0. Einzel: R. Neumaier 
2:0, S. Weiler 1:1, S. Büchel 2:0, A. Schweikert 0:2, K. Vranjic 1:1, D. 
Mungenast 0:2. Ottenau steht nach diesem Spieltag auf dem 
Relegationsplatz 8. Am kommenden Spieltag steht das nächste 
Heimspiel gegen den VFL Herrenberg an, Sa., 11. März. Anschlie-
ßend folgen mit Weinheim II und Sindelfingen die vermutlich 
entscheidenden Spiele um den Klassenerhalt.
2. Mannschaft: Die zweite Mannschaft setz sich in der Landes-
klasse mit 9:5 gegen den TB Sinzheim durch. Unsere „Zweite“ 
festigt weiterhin Platz 1 und macht den Aufstieg immer weiter 
zur Realität.
3. Mannschaft: Die dritte Mannschaft trennte sich in der Lan-
desklasse 8:8 vom TTC Iffezheim. Mit zwei Ersatzleuten präsen-
tierte sich unsere „Dritte“ kämpferisch und belohnte sich am 
Ende auch mit 
dem gewonnenen Punkt. Momentan steht man im Mittelfeld 
auf Platz 5.
5. Mannschaft: Die fünfte Mannschaft musste sich in der Kreis-
liga A dem Tabellenführer TTC Rauental III mit 9:5 geschlagen 
geben. Unsere „Fünfte“ steht auf Platz 4.

 
Daniel Witte. Foto: Y. Jas

BAD ROTENFELS

KIRCHL. NACHRICHTEN BAD ROTENFELS
Frauengemeinschaft St. Laurentius Bad Rotenfels
Zu einem Besinnungsnachmittag am Sa., 11. März, laden wir um 
14 Uhr ins Gemeindehaus St. Laurentius ein. Thema wird sein: 
Schätze des Lebens. Wir bitten um Anmeldung bei A. Förderer, 
Tel. 07225 75255 oder G. Rieker, Tel. 07225 73414.
Krabbelgottesdienst
Der Termin für den nächsten Krabbelgottesdienst ist am So., 5. 
März, um 11.15 Uhr im Altarraum der Kirche St. Laurentius, Bad 
Rotenfels. Eingeladen sind Kinder von 0 bis 4 Jahren zusammen 
mit ihren Familien. Der Krabbelgottesdienst dauert ca. 30 Minu-
ten und wird altersgerecht zu einem Thema gestaltet - passend 
zum Kirchenjahr oder zur Jahreszeit. Hier können die Kinder mit 
allen Sinnen erfahren, dass sie in der Kirche willkommen sind.

VEREINE BAD ROTENFELS
Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Mo., 27. März., 19.30 Uhr: Wächtergebet für unsere Stadt, Politik 
und Gesellschaft. Dienstags 6.30 Uhr: Early Bird - Morgengebet. 
Samstags 10.30 Uhr: Oase für die Seele - Frauen und Mütter mit Mi-
grationshintergrund - essen, feiern, austauschen, singen, spielen.

Ankündigungen
Fr., 31. März., 17 Uhr: Suppe satt - warmes Essen und nette Ge-
meinschaft. Kostenloses Essen genießen und in geselliger Runde 
Kontakte knüpfen. Fr., 31. März., 19 Uhr: Eveningprayer, Lobpreis- 
und Anbetungsabend mit Klavierbegleitung und geistlichem 
Impuls. Gastsprecher: Pastor Markus Opperman, Gospelhouse 

Baden-Baden. Weitere Infor-
mationen zu den Gebetszei-
ten und Veranstaltungen im 
Gebetshaus Bad Rotenfels, 
Mühlstr. 20, gibt es auf www.
gebetshaus-bad-rotenfels.de.

Chorproben
Schnuppersänger sind jeder-
zeit willkommen. Millenium 
Voices: mittwochs, 19.30 Uhr. 
Salt o vocale: donnerstags, 
20 Uhr. Nähere Informati-
onen zum Gospelchor Millenium Voices gibt es auf https://
wp.milleniumvoices.de und zum modernen gemischten Chor 
Salt o vocale auf www.salt-o-vocale.de.

Gesangverein Frohsinn Bad Rotenfels
Jahreshauptversammlung
Am Di., 7. März, findet die Jahreshauptversammlung des Ge-
sangvereins Frohsinn Bad Rotenfels um 19 Uhr im Bürgersaal, 
Rathaus Bad Rotenfels statt. Tagesordnung: 1. Begrüßung und 
Bekanntgabe der Tagesordnung; 2. Totengedenken; 3. Bericht 
des Vorsitzenden; 4. Bericht des Kassiers; 5. Entlastung des 
Kassiers; 6. Entlastung der Gesamtverwaltung; 7. Neuwahlen; 
8. Ehrungen; 9. Wünsche und Anträge. Alle Ehrenmitglieder, 
Mitglieder und Freunde des Vereins sind zur Jahreshauptver-
sammlung eingeladen. Anträge zur Tagesordnung sind dem 
1. Vorsitzenden Franz Wagner, Scheffelstraße 29, 76571 Gagge-
nau, schriftlich bis zum 2. März einzureichen. Damit die Veran-
staltung unter den aktuell geltenden Coronabestimmungen 
ablaufen kann, bitten wir um Beachtung der aktuellen Regeln.

 
Foto: Annemarie Rheinschmidt
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Menschen für St. Laurentius
Vortrag mit Prof. Hengsbach
Heute, Do., 2. März, spricht um 
19 Uhr der Zeitethiker Prof. Dr. 
Friedhelm Hengsbach im katho-
lischen Gemeindehaus in Bad 
Rotenfels. Der Jesuit Hengsbach 
zählt zu den bedeutendsten Sozi-
alethikern Deutschlands. Er stu-
dierte Philosophie, Wirtschafts-
wissenschaften und Theologie. 
Hengsbach arbeitete als Lehr-
beauftragter für Sozialwissen-
schaft an der Philosophisch-
Theologischen Hochschule in Frankfurt, auch als Professor für 
Christliche Sozialwissenschaft bzw. Wirtschafts- und Gesellschaft-
sethik. 1992 trat er die Nachfolge vom Nestor der katholischen 
Soziallehre Nell-Breuning an und wurde auch Leiter des Oswald 
von Nell-Bruening Instituts. Der kritische Zeitgeist hat zahlreiche 
Bücher veröffentlicht und auch zahlreiche Ehrungen erfahren. „Die 
Zeit gehört uns“, lautet das Thema seines gesellschaftskritischen 
Vortrages in Bad Rotenfels. Zu dieser informativen und aufschluss-
reichen Veranstaltung lädt der Verein die Bevölkerung ein.

RMSV Bad Rotenfels
Generalversammlung
Am Sa., 11. März, findet die Generalversammlung für das Vereins-
jahr 2022 statt. Beginn ist um 18.30 Uhr im Restaurant des Uni-
mog-Museum. Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
unseres Vereins eingeladen. Anträge sind bis zum 10. März bei 
Joachim Fichter, Herderstr. 7, Bad Rotenfels einzureichen.

Turnerbund Bad Rotenfels, Abtl. Gymwelt
Einsteigerkurs für Pilates-Anfänger
Der Einsteigerkurs vermittelt die methodische Erarbeitung der 
Prinzipien von Joseph Pilates. Hier werden alle Basics aufeinan-
der aufbauend erlernt und geübt. Der Pilates Kurs beginnt am 
Mi., 15. März. Das Angebot umfasst zehn Termine mit jeweils 
60 Minuten. Die Trainingszeit ist mittwochs von 19 bis 20 Uhr 
in der Eichelbergschulhalle Rotenfels. Für Mitglieder ist das 
Angebot kostenlos, für Nichtmitglieder wird eine Kursgebühr 
erhoben. Wir bitten um Voranmeldung. Anmeldung und Infor-
mationen bei der TBR-Geschäftsstelle, Tel. 07225 985449.

EINRICHTUNGEN BAD ROTENFELS

Freiwillige Feuerwehr Bad Rotenfels
Jahreshauptversammlung 2023
Abteilungskommandant Christoph Schmitt konnte neben der 
Einsatzabteilung auch wieder die Angehörigen der Jugendfeuer-
wehr, der Senioren- und Ehrenabteilung, Bürgermeister Michael 
Pfeiffer sowie die Vertreter des Gemeinderates in der Festhalle 
begrüßen. In seinem Bericht der Einsatzabteilung berichtete 
der stellvertretende Abteilungskommandant Peter Seiser von 
einer großen Erleichterung, als man ab April wieder in den Prä-
senzprobenbetrieb wechseln konnte. Insgesamt kamen so im 
vergangenen Jahr 50 Proben, Schulungen und Unterweisungen 
zusammen. Der große Stromausfall ist allen noch in Erinnerung 
und auch aufgrund der Dürreperiode gab es ungewöhnliche Ein-
sätze, nämlich das Bewässern von neu gepflanzten Bäumen. Die 
Tagesverfügbarkeit ist in der Abteilung gut, hier dankte er den 
Arbeitgebern für die Freistellung der Einsatzkräfte. Fortbildun-
gen, Lehrgänge und Schulungen konnten wieder wie gewohnt 

durchgeführt werden, erwähnenswert ist hier vor allem die Heiß-
ausbildung von 12 Atemschutzträgern. Zur Erhaltung der Fitness 
traf sich die Sportgruppe regelmäßig über den Sommer. Bei der 
Teilnahme des Duathlons der Feuerwehren Baden-Württem-
bergs stellte man die größte Gruppe aus dem Landkreis Rastatt. 
Erfreulicherweise konnte man auch wieder einen Familientag 
veranstalten, eine Flussbettwanderung im Murgtal ist allen Be-
teiligten noch in bester Erinnerung. Wieder durchstarten konnte 
auch die Jugendfeuerwehr. Regelmäßige Proben führten dazu, 
dass die Anzahl der Kinder und Jugendlichen wieder auf 15 stieg. 
Bei der Dorfhocket konnten sie beweisen, dass sie nichts verlernt 
haben, bei einer Putzaktion zeigten sie volles Engagement. Alle 
sind hochmotiviert und die Gruppe, um die Jugendwarte Marco 
Hüftle und Jens Ewig haben auch 2023 noch einiges vor und wür-
den sich freuen, wenn weitere Kinder und Jugendliche den Weg 
zur Feuerwehr finden. Dem Bericht der Senioren- und Ehrenab-
teilung konnte man entnehmen, dass auch sie sich wieder über 
mehr kameradschaftliche Aktivitäten freuen. Kassier Martin 
Stahlberger konnte berichten, dass man die Rücklagen steigern 
konnte. Er lobte hier vor allem den Mut der Organisatoren, das 
Feuerwehrfest an der Festhalle auszurichten, welches von der 
Bevölkerung sehr gut angenommen wurde. Bürgermeister Mi-
chael Pfeiffer griff in seinen Grußworten die Schlagworte der Be-
richte, wie 54 Einsätze, 60 Aktive der Einsatzabteilung und eine 
wachsende Jugendfeuerwehr, auf. Er fand, dass die Abteilung 
super aufgestellt und jederzeit einsatzfähig ist, dennoch aber zu-
sätzlich eine großartige Arbeit für die Allgemeinheit im Ort ablie-
fert. Saskia Kindermann-Röhm, als Leiterin des Ordnungsamtes 
sprach davon, dass es heutzutage keinesfalls mehr eine Selbst-
verständlichkeit ist, sich oft unter schwierigen Bedingungen für 
die Bevölkerung zu engagieren. Diesen Worten schloss sich Kom-
mandant Christian Knopf an, der sich aufgrund des Potentials 
der Abteilung, auf die Zusammenarbeit in Zukunft freue. Zum 
Abschluss der zügig und harmonisch verlaufenden Versamm-
lung dankte Christoph Schmitt noch für die Unterstützung aller 
im vergangenen Jahr und den Anwesenden wurden die ersten 
Gedanken für das 150-jährige Jubiläum 2026 präsentiert.

Eichelberggrundschule
Unvergessliches Erlebnis
Der Faschingssonntag wird für die Schüler der Eichelbergschule 
noch lange in Erinnerung bleiben. Auserwählt als Einlaufkinder 
saß die 2b mit ihren Eltern und Klassenlehrer Wolfgang Lutz im 
Reisebus nach Mannheim. Die handballbegeisterte Klasse, aus 
der drei Viertel bei den Panthers Gaggenau spielt, hatte das gro-
ße Los gezogen. An der Hand der Rhein Neckar Löwen, beim mit 
10.500 Zuschauern besuchten Derby gegen Stuttgart, einzulau-
fen glich für viele einem Traum. War die Stimmung im Bus noch 
locker, stieg die Anspannung bis zum Anpfiff ins Unermessliche. 
Im Spielertunnel, kurz vor Spielbeginn, erhöhte sich die Anzahl 
der Angstschweißtropfen sichtbar. Nach dem Einlauf fiel die An-
spannung ab und völlig losgelöst wurde das Spiel verfolgt. Die 
Löwen wurden lautstark unterstützt und fuhren einen Erfolg ein. 
Nach Spielende wurden kräftig Autogramme gesammelt und die 
Eltern machten zahlreiche Erinnerungsfotos mit den Profis.

 
Die Einlaufkinder.  Foto: Wolfgang Lutz

 
Prof. Dr. Friedhelm Hengsbach. 
 Foto: privat



AKTUELLES FREIOLSHEIM
Öffentliche Sitzung des  
Ortschaftsrates Freiolsheim
Am Di., 7. März, 19 Uhr, findet eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Freiolsheim im Rathaus Freiolsheim, Schwarz-
waldhochstr. 31, statt. Die Bevölkerung ist hierzu freundlich 
eingeladen. Tagesordnung: 1. Bekanntgaben; 2. Zustimmung 
zur Wahl von Karl-Heinz Glasstetter zum Abteilungskomman-
danten und von Sebastian Wölfle zum stellvertretenden Abtei-
lungskommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Gaggenau, 
Abteilung Freiolsheim; 3. 2. Änderung der Hauptsatzung der 
Stadt Gaggenau, - Anhörung des Ortschaftsrats -; 4. Anfragen 
der Ortschaftsräte; 5. Einwohnerfragestunde. Die Sitzungsun-
terlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net der Stadt Gagge-
nau abrufbar. https://ratsinfo.gaggenau.de/bi/

Verkaufswagen des  
Schwalbenhof auf dem Dorfplatz
Jeden Donnerstag von 15 bis ca. 17 Uhr bietet der Schwalbenhof 
seine Waren auf dem Dorfplatz in Freiolsheim an. Unter an-
derem hat er frisches Fleisch, Wurst, Eier, Gemüse, Milch und 
Milchprodukte in seinem Sortiment.

Geänderte Öffnungszeiten des  
Verkaufswagen der Backstube Bernbach
Der Verkaufswagen der Backstube Bernbach bietet immer 
sonntags von 8 bis 10 Uhr seine Waren auf dem Dorfplatz an.

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Ortsvorsteher: Ferdinand Schröder
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Ferdinand Schröder nach te-
lefonischer Vereinbarung. Termine können unter Tel. 0171 
2721899 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.freiolsheim@rat-gaggenau.de

VEREINE FREIOLSHEIM
Musikverein Harmonie Freiolsheim
Schlachtfest
Traditionen sind dazu da, um gepflegt zu werden. Hierzu ge-
hört auch unser Schlachtfest, welches am Sa., 11. und So., 12. 
März in der Mahlberghalle in Freiolsheim stattfindet. Für das 

leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Auf der Speisekarte finden 
Sie Schlachtplatten von „Normal“ bis „All Inclusive“ und wei-
tere Köstlichkeiten. Zusätzlich lädt unsere große selbstgeba-
ckene Kuchen- und Tortenauswahl zu einer Tasse Kaffee ein. 
Musikalisch werden Sie an beiden Tagen bestens unterhalten. 
Am Samstagabend sorgt ab ca. 19 Uhr das Akkordeonorchester 
aus Bernbach für die richtige Festmusik. Auch schon fast tra-
ditionell eröffnen am Sonntag unsere befreundeten Musiker 
des Musikvereins Bad Herrenalb-Gaistal ab 11.30 Uhr den Früh-
schoppen, bevor anschließend die Kapelle des Musikvereins 
Lyra Schöllbronn auf der Bühne Platz nehmen wird. Gegen 18 
Uhr werden wir das Fest ausklingen lassen. Der Musikverein 
„Harmonie“ Freiolsheim freut sich auf Ihren Besuch.

SC Mahlberg Freiolsheim
Sportangebot Mahlberghalle
Für Erwachsene und Jugendliche: Step-Aerobic/Gymnastik für 
alle dienstags von 19 bis 20 Uhr; Mountainbike mittwochs sh. 
separater Artikel; Gymnastik der Frauengruppe mittwochs von 
18 bis 19 Uhr; Gesundheitssport (Muskelaufbau, Kraft und Be-
weglichkeit) für alle donnerstags von 18.30 bis 20 Uhr; Yoga für 
alle freitags von 18.30 bis 20 Uhr (Schnupperstunde jederzeit 
möglich, Kursgebühr wird erhoben).
Für Kinder der 2. bis einschl. 5. Klasse: Sport, Spiel und Spaß don-
nerstags von 17 bis 18 Uhr.
Für Kinder ab 4 Jahre bis einschl. 1. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
mittwochs von 15 bis 16 Uhr.
Eltern-Kind-Gruppe für Kleinkinder bis einschl. drei Jahre mit 
Elternteil: Spiel und Spaß für unsere Kleinsten freitags von 16 
bis 17 Uhr.
Informationen für alle Gruppen gerne bei Anette Fauth unter 
Tel. 07204 8777 oder Handy 0152 53876683. In allen Gruppen 
freuen wir uns über weitere Teilnehmer.

Mountainbike-Treff
Der Mountainbike-Treff ist bis Ende März 2023 in der Winterpause.

EINRICHTUNGEN FREIOLSHEIM
Freiwillige Feuerwehr Freiolsheim
Altpapiersammlung
Die Jugendfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr Freiolsheim 
führt am Sa., 4. März, eine Altpapiersammlung in Freiolsheim, 
Moosbronn und Mittelberg durch. Wir bitten die Mitbürger, 
das Altpapier bis spätestens 9 Uhr morgens gebündelt an den 
Straßenrand zu stellen. Bitte achten Sie darauf, nicht mit Kunst-
stoffschnüren oder Bändern zu bündeln.

FREIOLSHEIM

HÖRDEN

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922, Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsverwaltung.hoerden@rat-gaggenau.de, Landstr. 43

TERMINE HÖRDEN
Jahrgang 1962/63 Merkurschule
Der Jahrgang 1962/63 der Merkurschule trifft sich zu einem 
Stammtisch am Do., 9. März, in Hörden in der Pizzeria Casa Rus-
tika um 18.30 Uhr.
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VEREINE HÖRDEN
Bärenloch Hexen Hörden
Erfolgreiche Kampagne 2023
Nach einem holprigen Start in die Kampagne 22/23 haben die 
Bärenloch Hexen Hörden eine tolle Fasentzeit erlebt. Nach der 
letzten großen Sitzung ist die Gruppe verjüngert worden. Mit 
den drei Vorständen Larissa Antonicelli, Joshua Rothenberger 
und Jan Schillinger ist auch Manuel Radzikowski ins Gremi-
um aufgenommen worden. Mit neuem Schwung will sich die 
Gruppe und das Gremium neu aufstellen und auch unterm Jahr 
wieder aktiver werden. Die Bärenloch Hexen Hörden ist eine 
private Fasent- und Freizeit Gruppe im Flößerdorf und nach 
mittlerweile 13 Jahren nicht mehr wegzudenken.

 
Die Bärenloch Hexen Hörden haben sich im Vorstand verjüngert.
 Foto: J. Schillinger

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Musikproben finden immer mittwochs um 19.30 Uhr in der Flö-
ßerhalle in Hörden statt.

Die Tanzproben der Majorettes finden statt: Lucky Girlies (6 bis 
13 Jahre) mittwochs 18.30 bis 19.30 Uhr im Proberaum der Flö-
ßerhalle; Lucky Ladies (ab 14 Jahren) montags 19.30 bis 21.30 Uhr 
in der Traischbachhalle Gaggenau. Gäste und interessierte Mu-
siker oder Tänzer sind jederzeit willkommen. Kontakt: hallo@
fanfarenzug-hörden.de, Tel. 07224 9969656.

Gesangverein Freundschaft Konkordia 
Hörden
Chorproben
Interesse am Singen? Dann komm in einen unserer Chöre. Der 
Gesangverein Freundschaft Konkordia Hörden hat zwei Chöre, 
die sich wöchentlich zum gemeinsamen Singen und Stimmbil-
den treffen. Durch ihre fröhliche Art machen unsere Chorlei-
ter die Proben zu einem „Energieauftanken“ für alle Teilneh-
menden. ChorMotion: Vereinsheim des Turnverein Hörden, 
Weinauerstraße 10a (neben dem Sportplatz). Die Proben finden 
freitags von 19 bis 21 Uhr statt. Gemischter Chor: Bernhardus-
heim Hörden, Klingelbergstraße 13 (hinter der kath. Kirche). Die 
Probe findet montags von 19 bis 20.30 Uhr statt. Neue oder alt 
bekannte Stimmen sind immer willkommen, auch ein „Rein-
schnuppern“ ist jederzeit möglich. Kontakt über: gv.hoerden@
web.de oder Tel. 07224 6201778.

SONSTIGES HÖRDEN

Museum Haus Kast
Sonntags geöffnet von 14 bis 17 Uhr.
Während den Schulferien bleibt das Museum geschlossen.
Führungen sind nach Vereinbarung möglich.
Kontakt: Tel. 07224 656302, Mail: 
hoerden@verein-fuer-heimatgeschichte-gaggenau-hoerden.de

MICHELBACH

AKTUELLES MICHELBACH

Öffentliche Sitzung des  
Ortschaftsrates Michelbach
Am Do., 9. März, 19 Uhr, findet eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Michelbach im Rathaus Michelbach, Otto-Hirth-
Str. 18, statt. Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen. 
Tagesordnung: 1. Bekanntgaben; 2. 2. Änderung der Hauptsat-
zung der Stadt Gaggenau -Anhörung des Ortschaftsrats-; 3. 
Anfragen der Ortschaftsräte; 4. Einwohnerfragestunde. Die 
Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net der 
Stadt Gaggenau abrufbar. https://ratsinfo.gaggenau.de/bi/

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH

Ortsvorsteher Ralf Jungfermann
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1324, Fax: 07225 915970
E-Mail: ortsverwaltung.michelbach@rat-gaggenau.de
Otto-Hirth-Straße 18

VEREINE MICHELBACH

Musikverein Michelbach
Musikalische Ausbildung und Wiedereinstieg
Der Musikverein Michelbach bietet Kindern und Jugendlichen in 
Zusammenarbeit mit der Schule für Musik und darstellende Kunst 
Gaggenau eine umfassende und fundierte musikalische Ausbil-
dung an. Teil der Ausbildung ist – neben dem Erlernen von theo-
retischen und praktischen Grundkenntnissen – auch der spätere 
Einsatz in der Musikkapelle. Zu den möglichen Ausbildungsinst-
rumenten gehören Blechblasinstrumente wie Trompete, Posaune 
und Tenorhorn, Holzblasinstrumente wie Klarinette, Saxophon 
und Querflöte und selbstverständlich auch Schlagzeug/Percus-
sion. Bei Interesse und Fragen zur musikalischen Ausbildung hilft 
Niclas Anselm, Mobil 0176 66638046, gerne weiter. Ebenso sind 
auch Musiker willkommen, die auf der Suche nach einem Verein 
für einen Wiedereinstieg sind. Wer sich selbst ein Bild von unserer 
Kapelle machen und sich über den Verein informieren möchte, ist 
zum Besuch einer der Musikproben, i. d. R. donnerstags ab 19.30 
Uhr in der Wiesentalhalle Michelbach, eingeladen. Ansprechpart-
ner hierfür ist Thomas Rieger, Mobil 0157 88556540.
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Obst- und Gartenbauverein Michelbach

Bei winterlichen Temperaturen fand vergangenen Samstag ein 
Winterschnittkurs in Michelbach statt. Gastgeber war der Obst- 
und Gartenbauverein. Als Referent war Bernhard Unser vom OGV 
Niederbühl vor Ort. Gestartet wurde mit Werkzeugkunde. Auch 
das Thema Sicherheitsmaßnahmen beim Obstschnitt wurde aus-
führlich behandelt. An Apfelbäumen wurde der Erziehungsschnitt 
und an Birnen der Pflegeschnitt vertieft. Auf die Bedeutung und 
den Erhalt der Streuobstwiesen für Insekten und Vogelarten wur-
de besonders hingewiesen. Der zweite Teil des Schnittkurses fin-
det am Sa., 25. März, statt. Themenschwerpunkte: Rosen-, Zierge-
hölze sowie Beerensträucher.  Foto: OGV Michelbach

Skiclub Michelbach

Jahreshauptversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder zur JHV 2023 ein. Die JHV fin-
det am Do., 30. März, um 19 Uhr im Nebenzimmer der Sport-
gaststätte Michelbach statt. Anträge von Mitgliedern für wei-
tere Tagesordnungs-Punkte sind bis fünf Tage vor Beginn der 
Jahreshauptversammlung dem Vorstand schriftlich mit kurzer 
Begründung einzureichen. Bitte den Termin vormerken. Über 
eine große Teilnahme würden wir uns freuen. Die SpoGa würde 
sich freuen, wenn wir im Rahmen der JHV, davor oder danach, 
noch etwas essen würden.

TV Michelbach

Nordic Walking / Walking-Gruppe
Das Training findet jeden Samstag um 15 Uhr ab dem Sport-
platz Michelbach statt. Bei Bedarf können für den Einstieg 

NW-Stöcke bereitgestellt werden. Info bei Manfred Stößer, Tel. 
07225 75687 und Jens Pfistner, Tel. 07225 78184.

Generalversammlung
Der TV Michelbach lädt seine Mitglieder am Mi., 15. März, um 
19 Uhr zur Generalversammlung ins XXL Restaurant Michel-
bach ein. Anregungen und/oder Vorschläge zu den Tagesord-
nungspunkten bitte bis 14 Tage vorher an den Vorstand. Ta-
gesordnung:  1.  Jahresbericht des Vorsitzenden; 2. Bericht der 
Schriftführerin; 3. Jahresbericht der Kassiererin; 4. Bericht der 
Kassenprüfer; 5. Entlastung der Kassiererin; 6. Bericht der Ju-
gendleitung; 7. Jahresbericht der Übungsleiter; 8. Entlastung 
der Verwaltung; 9. Neuwahlen, Wiederwahlen; 10. Überprü-
fung der Kostendeckung; 11. Ehrungen der Vereinsmitglieder; 
12. Verschiedenes. Gäste sind willkommen. Es werden die aktu-
ellen Corona-Verordnungen eingehalten.

SONSTIGES MICHELBACH

Rundwegfreunde Michelbach

Am Samstagnachmittag startete der 14. Winterwandertag von 
den Rundwegfreunden Michelbach mit ca. 40 Personen. Nach der 
Vorstellung der beiden Wanderrouten mit Teilbereichen auf dem 
Rundweg, unter Begleitung durch Manfred Stößer und Herwalt 
Baumgart, ging es in die Natur zum Spatenbrünnele. Tour 2 führte 
mit Silke Stößer zur Gaisstatthütte und Kreuzweghütte. Beim Ab-
schluss gab es neben einer Tombola auch eine Kuchentheke durch 
Sabine Fitterling. Am So., 8. Okt., findet ein weiterer Wandertag 
statt. Am Sa., 14. Okt., wird eine Weinwanderung mit dem Förder-
verein vom Hirtenhaus angeboten. Die Rundwegfreunde sind nun 
auch als Partner vom Heimatverein bei den Dorfführungen dabei, 
So., 23. Apr. und 22. Okt. Weitere Informationen auf der Homepage: 
www.rundwegfreunde-michelbach.de.  Foto: Rundwegfreunde

OBERWEIER

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Ortsvorsteher Michael Barth
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034, Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsverwaltung.oberweier@rat-gaggenau.de

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER
Seelsorgeteam
Pfarrer Ulrich Stoffers, Tel. 07222 4079919, 
ulrich.stoffers@kath-murgtal.de
Pfarrer Martin Sauer, Tel. 07222 159178 oder 0151 41612256, 
martin.sauer@kath-murgtal.de

Pastoralreferent Norbert Kasper, Tel. 07222 4079898 oder 
0151 54184204, norbert.kasper@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Daniel Meicher, Tel. 07222 4079927 oder 
0176 84997115, daniel.meicher@kath-murgtal.de
Religionspädagogin Claudia Renz, Tel. 07222 159177 oder 
0163 3682190, claudia.renz@kath-murgtal.de
Pfarrer i.R. Gerhard Hemker, Tel. 07222 4089850, 
gerhard.hemker@kath-murgtal.de
Diakon Jörg Künning, Tel. 07222 407630,
joerg.kuenning@kath-murgtal.de
Erstkommunion News
Di., 7. März, 18.30 Uhr, Gottesdienst mit den Kommunionfami-
lien in Oberweier; 20 Uhr Elternabend für die Kommunionfa-
milien aus Muggensturm und Oberweier im Pfarrheim Mug-
gensturm.
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Misereor-Hungertuch 2023/24
Die Tradition der Hungertücher reicht zurück bis in die Kathedra-
len des Mittelalters. Seit einigen Jahrzehnten wird sie vom katho-
lischen Hilfswerk Misereor wieder aufgegriffen. Es lässt Künstler 
aus unterschiedlichen Weltregionen ein solches Tuch gestalten, 
das dann für jeweils zwei Jahre Begleiter durch die österliche 
Bußzeit sein möchte. In diesem Jahr werden die Hungertücher 
in den Kirchen unserer Seelsorgeeinheit wieder sichtbar werden. 
Sie sollen uns inspirieren und dabei helfen, den Sinn dieser be-
sonderen Wochen im Kirchenjahr neu zu entdecken. Dazu wer-
den in unterschiedlichen Gottesdiensten Themen und Motive 
des Hungertuchs aufgegriffen, damit sie uns zum Nachdenken 
anregen. Nähere Informationen finden Sie auch im Internet un-
ter: www.fastenaktion.misereor.de/hungertuch

VEREINE OBERWEIER

Forum älterwerden St. Johannes Oberweier
Seniorennachmittag
Heute dürfen wir Sie wieder einladen zu unserem Senioren-
nachmittag am Do., 9. März, in das Gemeindehaus in Oberwei-

er. Wir bieten Ihnen einen Nachmittag zur Unterhaltung und 
Sehenswertes. Thomas Eck führt uns mit seinen Bildern in die 
Welt der Libellen unserer Heimat ein. Genießen Sie in der Ge-
meinschaft der Senioren bei einer Tasse Kaffee und einer Ku-
chenauswahl diesen Nachmittag. Beginn ist wie immer um 14 
Uhr. Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Gesangverein Eintracht Oberweier
Kino-Chorprojekt
Am Mi., 15. März, um 18.30 Uhr veranstalten wir ein Kinoevent 
mit dem Musikfilm „Unsere Herzen – ein Klang“ im Merkurkino 
in Ottenau. Gemeinsames Singen ist ein großes Glück. Doch wie 
bekommt man eine Gruppe unterschiedlicher Menschen so zu-
sammen, dass der Gleichklang ein glücklich machender Einklang 
wird? Der Dokumentarfilm „Unsere Herzen – Ein Klang“ aus dem 
Jahr 2022 von Torsten Striegnitz und Simone Dobmeier begibt 
sich auf die Suche und begleitet Chorleiter von Laien- und Pro-
fichören bei ihrer Arbeit. Bei dieser Veranstaltung schauen wir 
zuerst gemeinsam den 90-minütigen Film an. Danach werden 
wir unter der Leitung unserer Dirigentin Irmgard Löb-Spöhr zu-
sammen mit den Besuchern einige Lieder singen. Alle Interessier-
ten und Sangesfreudigen sind zu diesem Event eingeladen. Zu 
zahlen ist der übliche Kinoeintritt für die Filmvorführung.

SELBACH

ORTSVERWALTUNG SELBACH
Sprechstunde
Unter folgender Nummer können mit der stellvertretenden 
Ortsvorsteherin Silke Serdarevic Termine vereinbart werden, 
Tel. 07225 981133, E-Mail: silke.serdarevic@rat-gaggenau.de.

TERMINE SELBACH
Jahrgang 1962/63 Merkurschule
Der Jahrgang 1962/63 der Merkurschule trifft sich zu einem 
Stammtisch am Do., 9. März, in Hörden in der Pizzeria Casa Rus-
tika um 18.30 Uhr.

VEREINE SELBACH

Turnerbund Selbach
Aerobic
Dance-Aerobic (Fitness u. Tanz), Bodystyling (kräftigen, straffen 
und definieren), Power-Intervall-Training intensiv, Step-Work-
out und mehr. Mittwochs 18.45 Uhr bis 19.45 Uhr in der Schul-
turnhalle Selbach. Infos: Angelika Hornung, Tel. 07225 77101 
oder zum Reinschnuppern vorbeikommen.

Jugendversammlung
Die Jugendverwaltung des Turnerbunds Selbach lädt alle Kin-
der und Jugendliche, die Mitglied im Turnerbund sind, zur Ju-
gendversammlung ein. Die Versammlung findet am Fr., 3. März, 
um 16 Uhr in der Turnhalle der Grundschule Selbach statt. Sie 
dient zum Kennenlernen und Austauschen von Ideen und Wün-
schen für die Aktivität im und rund um den Verein. Außerdem 
stehen in diesem Jahr Neuwahlen an. Jugendliche Mitglieder 
des Turnerbundes dürfen ab dem vollendeten elften Lebensjahr 
die neue Jugendverwaltung selbst wählen und sich auch in die 
Jugendverwaltung wählen lassen.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des Turnerbundes Selbach fin-
det am Fr., 17. März, um 19.30 Uhr im Gasthaus Krone statt. Auf 
der Tagesordnung stehen u. a. die Berichte des Vorsitzenden, 
der Kassiererin und der Abteilungen sowie Neuwahlen. Anträge 
und Wünsche zur Tagesordnung sind bis spätestens 15. März 
schriftlich beim Vorsitzenden Patrick Schardt einzureichen. Alle 
Ehrenmitglieder, Mitglieder und auch Aktive sind eingeladen.

Neue Homepage
Nach 20 Jahren hat der Turnerbund Selbach seinen Internet-
auftritt erneuert. Die stellvertretende Schriftwartin Melanie 
Seewald hat, in Zusammenarbeit mit Ivica Tomljanovic, den In-
ternetauftritt koordiniert und verwirklicht. Die Bilder stammen 
von der Fotografin Laura Lapschansky. Unter www.turnerbund-
selbach.de kann man alles Wissenswerte über den Verein lesen.

EINRICHTUNGEN SELBACH

Freiwillige Feuerwehr Selbach
Abteilungsversammlung und  
Ehrungen der Freiwilligen Feuerwehr
Die Mitglieder der Feuerwehrabteilung Selbach haben Pascal 
Fritz zu ihrem neuen stellvertretenden Abteilungskomman-
danten gewählt. Fritz löst Roman Karcher ab, der nicht mehr 
kandidierte. Bei der Abteilungsversammlung konnte Abtei-
lungsleiter Florian Groß von einem positiven vergangenen Jahr 
berichten, und dass die Abteilung auf soliden Beinen steht. Die 
31 Aktiven in der Einsatzmannschaft bewältigten insgesamt 15 
Einsätze, wie Kaminbrände, Türöffnungen, Sturmschäden und 
einen größeren Stromausfall. Auch auf die Aus- und Weiterbil-
dung wird großer Wert gelegt. Jugendwart Heiko Glasstetter 
berichtete von einem zufriedenstellenden, ersten Jahr der neu 
gegründeten Jugendfeuerwehr mit sieben Mädchen und acht 
Jungen. „Die haben richtig Bock auf Jugendfeuerwehr und sind 
sehr aktiv dabei“, so Glasstetter. Kassier Jörn Schoch verzeich-
nete mehr Ausgaben als Einnahmen. Thematisiert wurde von 
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Schoch auch das Garagenfest nach der Corona-Pause und die 
Umsatzsteuerpflicht bei der Feuerwehr. Vor den Wahlen hatte 
Kommandant Christian Knopf die freudige Aufgabe den Seiten-
einsteiger Mathias Braunnagel per Handschlag zu verpflichten. 
Danach sind Pascal Fritz als stellvertretender Abteilungsko-
mandant und Schriftführer Jan Schnaibel in ihren Ämtern be-
stätigt worden.
Bürgermeister Michael Pfeiffer freut sich besonders über die 
Jugendarbeit. „Klasse, was hier in der Abteilung mit der Jugend 
passiert“, so Pfeiffer. Die Zukunft scheint gesichert zu sein. Auch 
sei in der Führung der Generationenwechsel sehr gut gelungen. 
Die stellvertretende Ortsvorsteherin Silke Serdarevic sprach von 
einem Mega-Fest im letzten Jahr, das die Selbacher wieder aus 
der Pandemiezeit herausgebracht hat. Besonders betonte sie 
das Ehrenamt und das Engagement im Dorf der Feuerwehran-
gehörigen. Für Brandamtsrat Knopf ist die abteilungsübergrei-
fende Zusammenarbeit sehr wichtig. Sein Anliegen ist, dass die 
Abteilungen weiter zusammenrücken. Ebenso wird der Feu-

erwehrbedarfsplan weiter fortgeschrieben. Knopf dankte den 
Anwesenden für die Zeit, die sie bei der Feuerwehr verbringen, 
was heutzutage nicht mehr so selbstverständlich ist.

 
Das neue Führungsduo: Florian Groß (v.l.), Pascal Fritz und Chris-
tian Knopf. Foto: Michael Bracht

SULZBACH

ORTSVERWALTUNG SULZBACH
Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechstunde bei Ortsvorsteherin Josefa Hofmann nach tele-
fonischer Vereinbarung. Termine können unter Tel. 07225 1327 
oder 0160 4894995 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de

TERMINE SULZBACH
Jahrgang 1962/63 Merkurschule
Der Jahrgang 1962/63 der Merkurschule trifft sich zu einem 
Stammtisch am Do., 9. März, in Hörden in der Pizzeria Casa Rus-
tika um 18.30 Uhr.

VEREINE SULZBACH

Förderverein Bernstein-Schule Sulzbach
Kuchenverkauf für Grundschulaktionen
Schmand-Mandarinen-Kuchen, Mohrenkopftorte, Käse- und 
Schokoladenkuchen … – am Fr., 10. März, gibt es im Gaggenauer 
Josef-Treff Feines für den Kaffeetisch. Die Eltern der Sulzbacher 
Grundschüler verkaufen von 8.45 bis 13 Uhr im Häuschen vor 
der Gaggenauer Stadtkirche St. Josef Gutes aus der Landfrauen-
Backstube. Der Förderverein der Bernstein-Schule unterstützt 
mit dem Erlös einen kreativen, fröhlichen, pädagogischen und 
gesunden Alltag der Sulzbacher Grundschulkinder. Er ermöglicht 

Aktionen, die Anschaffung von Materialien und den Erhalt eines 
angenehmen Umfelds, in dem gerne gelernt und gelehrt wird.

 
Der Erlös kommt den Grundschulkindern zugute.  Foto: FVBSS

Musikverein Sulzbach
Altpapiersammlung
Ende April führt der Musikverein wieder eine Altpapiersamm-
lung durch. Wir bitten daher, jetzt schon eifrig Altpapier zu 
sammeln.

Aktuell und immer auf dem 
neuesten Stand.

Folgen auch Sie uns auf 
Facebook:
www.gaggenau.de/facebook
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In der Kürze liegt die Würze. 
Aktuell und informativ –  
mit den Kurznachrichten der Stadt Gagge-
nau immer auf dem neuesten Stand sein! 

Folgen auch Sie uns auf Twitter: 
www.gaggenau.de/twitter
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